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Einleitung 
 
 
 
Das Diakonie Krankenhaus kreuznacher diakonie ist ein formal rechtlich unselbständiger Geschäftsbereich der Stiftung
kreuznacher diakonie, der von der Geschäftsführung im Rahmen der Geschäftsordnung wirtschaftlich und rechtlich
selbständig geführt wird. Seit dem 01.01.2002 ist das Diakonie krankenhaus kreuznacher diakonie durch die Fusionierung
der beiden Diakonie Krankenhäuser in Bad Kreuznach und Kirn ein Schwerpunktversorgungskrankenhaus mit 511 Betten,
14 Fachabteilungen, davon 11 Haupt- und 3 Belegabteilungen mit verschiedenen Schwerpunkten und Spezialisierungen. Es
unterhält ein Ausbildungszentrum für Gesundheits- und Pflegeberufe und bietet in Zusammenarbeit mit der Akademie für
Berufe im Sozial- und Gesundheitswesen kreuznacher diakonie verschiedene Fachausbildungen an. Im Oktober 2007
erfolgte die Anerkennung als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität
Mainz mit derzeit 23 Ausbildungsplätzen. 
 
Seit dem 16.02.2004 gehört zum Geschäftsbereich des Diakonie Krankenhause kreuznacher diakonie ein stationäres Hospiz
mit 12 Betten. 
 
Die rund 1.200 MitarbeiterInnen des Diakonie Krankenhauses gewährleisten die Behandlung von fast 22.000 Patienten im
stationären- und 50.000 Patienten im ambulanten Bereich auf hohem fachlichen Niveau. Darüber finden rd. 1.100 Geburten
pro Jahr statt. 
 
Die Qualität medizinischer und pflegerischer Arbeit bestimmt den Charakter des Diakonie Krankenhauses genauso, wie die
mitmenschliche Zuwendung zu jedem kranken Menschen und das gemeinschaftliche Miteinander in der Sorge um kranke
Menschen. 
 
Von Anfang an fühlt sich die Stiftung kreuznacher diakonie beauftragt, Gesundheit als Kraft zum Leben zu fördern und der
Krankheit als Beeinträchtigung und Zerstörung dieser Kraft entgegenzuwirken. 
 
So trägt das Diakonie Krankenhaus bei zu einer ganzheitlichen Sorge für Kranke und aktualisiert damit Gottes
grundsätzliche und liebevolle Sorge für das uns Menschen anvertraute Leben und für seine gute Schöpfung. 
 
Auch wenn wir uns bemühen, den PatientInnen den Aufenthalt im Diakonie Krankenhaus, soweit wie möglich zu erleichtern,
sind und bleiben wir Menschen mit Fehlern und Defiziten. 
 
Wir wollen uns aber um eine Atmosphäre des gegenseitigen Vertrauens, der Offenheit und der Geborgenheit bemühen.
Dabei kann der Leitsatz der kreuznacher diakonie uns allen, PatientInnen und MitarbeiterInnen helfen: 
 
„ nicht aufhören anzufangen „ 
 
Das Qualitätsmanagement ist ein zentraler Bestandteil der Unternehmensführung des Diakonie Krankenhauses. Sowohl in
der Positionierung des Hauses am regionalen Gesundheitsmarkt als auch in der Weiterentwicklung spielt das
Qualitätsmanagement eine wichtige Rolle. Bereits im Jahr 1998 wurde im Diakonie Krankenhaus mit einem strukturierten
Qualitätsmanagement begonnen und dieses mit der Etablierung von Qualitätsmanagementbeauftragten und der Einrichtung
eines Qualitätssteuerungsausschusses intensiviert. Das Diakonie Krankenhaus kreuznacher diakonie hat in der Zeit von
2002 bis 2004 am Modellprojekt „Qualitätsmanagement in konfessionellen Krankenhäusern im Saarland/Rheinland-Pfalz"

Seite 7 von 194



erfolgreich teilgenommen. Im Jahr 2005 wurde das Diakonie Krankenhaus durch die Zertifizierungsgesellschaften pCC und
KTQ zertifiziert und im Juni 2008 rezertifiziert. 
 
Mit der Betonung des Qualitätsmanagements und der Zertifizierung nach pCC/KTQ hat das Diakonie Krankenhaus bewusst
Akzente gesetzt. Unser erklärtes Ziel ist es, kontinuierlich daran zu arbeiten, Abläufe und Organisationen zu verbessern
sowie die Bedürfnisse und Wünsche von Patienten und deren Angehörige, zuweisenden Ärzten, Krankenkassen und
sonstigen Partnern stets im Blick zu haben. 
 
Der vorliegende Qualitätsbericht bildet das Qualitätsmanagementsystem unseres Krankenhauses ab. Die Motivation für die
Erstellung dieses Qualitätsberichtes liegt nicht nur in der Erfüllung der Anforderungen des Gesetzgebers nach § 137 SGB V
sondern besteht in erster Linie in dessen Einsatz als Informations- und Steuerungsinstrument. 
 
Bad Kreuznach, den 17.08.2009 
 
DIE GESCHÄFTSFÜHRUNG 
 
Verantwortlich: 

 
 
Ansprechpartner: 

 
 
Links: 
http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
  
Die Krankenhausleitung, vertreten durch die Geschäftsführung, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und Richtigkeit der
Angaben im Qualitätsbericht. 
 
 

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Winfried Mottweiler Geschäftsführer 0671 - 605 2417 0671 - 605 2366

Dr. med. Michael Langold Ärztlicher Direktor und
Chefarzt der Abteilung für
Gynäkologie/Geburtshilfe

0671 - 605 2100 0671 - 605 2103

 Volker Dindorf Geschäftsführender
Pflegedirektor

0671 - 605 2308 0671 - 605 2366

 Christian Schucht Krankenhauspfarrer 0671 - 605 2822 0671 - 605 2346

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Achim Becker Internist und
Qualitätsmanagement-
beauftragter

0671 - 605 2318 0671 - 605 2399 beckerac@kreuznacherdi
akonie.de
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
 
A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
Hausanschrift:

Diakonie Krankenhaus kreuznacher diakonie, Standort Bad Kreuznach (Standort 1)  

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 0  

Fax:

0671  / 605  - 2366  

E-Mail:

info-dkkd@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
Weiterer Standort:
Hausanschrift:
Diakonie Krankenhaus kreuznacher diakonie, Standort Kirn (Standort 2)  
Jahnstrasse 11  
55606 Kirn     
Telefon:
06752  / 133  - 0  
Fax:
06752  / 133  - 516  
E-Mail:
info-dkkd@kreuznacherdiakonie.de  
Internet:
http://www.kreuznacherdiakonie.de
 
A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses 
260711636  
 
A-3 Standort(nummer) 
00 

 
A-4 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name:
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Stiftung kreuznacher diakonie, Kirchliche Stiftung des öffentlichen Rechts  

Art:

freigemeinnützig  

 
A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus 
Ja  

Universität:

Universitätsmedizin der Johannnes Gutenberg-Universität Mainz 
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses 
 

Organigramm: Diakonie Krankenhaus kreuznacher diakonie mit beiden Standorten 
 
 
 
Aus dem Organigramm ist erkennbar, zu welcher Fachabteilung bzw. zu welchem Vorgesetzten jeder einzelne Mitarbeitende

des Diakonie Krankenhauses gehört. 
 
 
A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
trifft nicht zu / entfällt 
 
A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses 
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Nr. Fachabteilungsübergreifender

Versorgungsschwerpunkt: 

Fachabteilungen, die an dem

Versorgungsschwerpunkt beteiligt sind: 

Kommentar / Erläuterung: 

VS14 Diabeteszentrum Innere Medizin und Chirurgie Standort Kirn

VS24 Interdisziplinäre Intensivmedizin Abteilung für Anästhesie und

Intensivmedizin, Abteilung für Innere

Medizin

Standort Bad Kreuznach

VS00 Kompetenzzentrum für

Brusterkrankungen

Abteilung für Gynäkologie und

Geburtshilfe, Abteilung für

Diagnostische Radiologie, Abteilung für

Plastische und Rekonstruktive Chirurgie

Kooperationspartner des Brustzentrums

des Katholischen Klinikums Mainz

VS02 Perinatalzentrum Abteilung für Kinder- und

Jugendmedizin, Abteilung für

Gynäkologie und Geburtshilfe

Perinatalzentrum Level 1

VS35 Plastische, Ästhetische und

Rekonstruktive Chirurgie

Abteilung für Platische und

rekonstruktive Chirurgie

Hauptabteilung am Standort 1

VS03 Schlaganfallzentrum Abteilung für Innere Medizin Standort

Bad Kreuznach, Abteilung für

Anästhesie und Intensivmedizin

Stroke Unit 2. Ordnung

 
 
A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des

Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP54 Asthmaschulung

MP04 Atemgymnastik/-therapie Krankengymnastik

MP05 Babyschwimmen

MP06 Basale Stimulation Pflegestandard

MP07 Beratung/Betreuung durch Sozialarbeiter und

Sozialarbeiterinnen

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung durch Sozialarbeiter

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung

von Sterbenden

Pflegestandard, ambulanter Hospizdienst, Grundsätze zur

Sterbebegleitung (Ethik-Komitee)

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik Bäderabteilung
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP11 Bewegungstherapie Bäderabteilung

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder

Kinder)

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Diabetesassistentin DDG (Deutsche Gesellschaft für Diabetes)

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überl

eitungspflege

Pflegedienst in Zusammenarbeit mit Sozialdienst

MP58 Ethikberatung/Ethische Fallbesprechung

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary

Nursing/Bezugspflege

MP18 Fußreflexzonenmassage

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschafts

gymnastik

MP21 Kinästhetik

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

MP24 Manuelle Lymphdrainage Abteilung für physikalische Therapie

MP25 Massage Abteilung für physikalische Therapie

MP26 Medizinische Fußpflege

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Abteilung für physikalische Therapie

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel-

und/oder Gruppentherapie

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches

Leistungsangebot/ Psychosozialdienst

Kooperation mit psychosomatischer Fachklinik, Prof. Dr. Rüddel

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulen

gymnastik

MP36 Säuglingspflegekurse

MP37 Schmerztherapie/-management Zusatzqualifikation Spezielle Schmerztherapie, Therapiestandards

MP63 Sozialdienst

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Nachtvorlesung

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker

und Diabetikerinnen

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und

Familien
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP43 Stillberatung

MP45 Stomatherapie/-beratung

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Abteilung für physikalische Therapie

MP49 Wirbelsäulengymnastik

 
 
A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA43 Abschiedsraum An beiden Standorten ist ein Abschiedraum vorhanden, der für alle

Religionsgemeinschaften offensteht.

SA01 Aufenthaltsräume Am Standort 2 befinden sich auf zwei Etagen Aufenthaltsräume. Am

Standort 1 gibt es in jedem Stockwerk Besucherecken.

SA12 Balkon/Terrasse Am Standort 2 gibt es auf jeder Station einen Balkon.

SA55 Beschwerdemanagement Siehe auch Kapitel D-4

SA39 Besuchsdienst/"Grüne Damen" Am Standort 1 ist die Evangelische Krankenhaushilfe, Montag – Freitag im

Haus von 9.00 – 12.00 Uhr. Am Standort 2 ist die Ökumenische

Krankenhaushilfe, Montags, Mittwochs und Freitags von 9.00 – 12.00 Uhr

im Haus.

SA22 Bibliothek An beiden Standorten gibt es eine Patientenbibliothek.

SA23 Cafeteria Eine Cafeteria befindet sich am Standort 1 im Erdgeschoss, sowie ein

Besuchercafe. Am Standort 2 findet sich beides im 1.OG.

SA44 Diät-/Ernährungsangebot Spezielle Diätangebote für verschiedenste Anforderungen auf

Patientenwunsch oder nach medizinischer Verordnung.

SA41 Dolmetscherdienste Dolmetscherdienst vorhanden.

SA02 Ein-Bett-Zimmer An beiden Standorten in jeder Fachabteilung vorhanden.

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle An beiden Standorten hat jedes Ein-Bett- Zimmer eine eigene Nasszelle.

SA13 Elektrisch verstellbare Betten Am Standort 1 gibt es elektrisch verstellbare Betten auf der Intensivstation

u. im Kreissaal. Am Standort 2 sind alle Patientenbetten elektrisch

verstellbar.

SA40 Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und

Patientinnen sowie Besucher und

Besucherinnen

Begleitdienst in der Ambulanz am Standort 1 durch die Evangelische

Krankenhaushilfe sowie am Standort 2 durch den Patientenbegleitdienst.
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Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA24 Faxempfang für Patienten und Patientinnen Faxempfang indirekt über Station oder Sekretariate möglich.

SA14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer Jedes Patientenzimmer verfügt über ein Fernsehgerät.

SA04 Fernsehraum Am Standort 1 gibt es im 4. OG ein so genanntes Elternzimmer mit

Fernseher. Am Standort 2 sind die Aufenthaltsräume für Patienten mit

einem Fernseher ausgestattet.

SA49 Fortbildungsangebote/Informationsveranstaltu

ngen

Regelmäßig statfindende Veranstaltungen für Patienten und Interessierte,

wie z.B. Nachtvorlesungen, Breast-Life-Kurse, Elternschule.

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung

(Komponentenwahl)

Soweit keine spezielle Diät erforderlich ist, kann der Patient unter drei

Menüs auswählen. In der Geburtshilfe wird ein Frühstücks- und

Abendbuffet angeboten. Kulturelle Besonderheiten und Wunschkost

werden berücksichtigt. Begleitpersonen können in der Cafeteria speisen

(nur am Standort 1).

SA26 Frisiersalon Am Standort 1 im Erdgeschoss.

SA45 Frühstücks-/Abendbuffet Frühstücksbuffet in der Geburtshilflichen Abteilung und für Eltern stationär

behandelter Kinder.

SA00 Fundbüro Am Standort 1 ist ein Fundbüro, welches durch die Evangelische

Krankenhaushilfe betreut wird, vorhanden. Eigentümer aufgefundener

Gegenstände werden angeschrieben.

SA48 Geldautomat Am Standort Bad Kreuznach behindertengerechter Geldautomat.

SA46 Getränkeautomat An beiden Standorten.

SA15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer Am Standort 1 gibt es vier Laptops für Wahlleistungspatienten. Diese

Laptops können alle über ein W-Lan-Netz ins Internet. Dazu können alle

Office - Anwendungen genutzt werden. Die Laptops verfügen über ein

Brennprogramm und DVD - Player. Die Laptops funktionieren auf den

Stationen und im Besuchercafe. Es gibt keine festinstallierten Anschlüsse

in Patientenzimmern. Am Standort 2 pro Abteilung 2 Anschlüsse.

SA27 Internetzugang Im Besuchercafe gibt es einen Internetzugang.

SA28 Kiosk/Einkaufsmöglichkeiten Befindet sich im Erdgeschoss am Standort 1. Befindet sich im 1.OG am

Standort 2.
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Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen Die Krankenhauskapellen stehen an beiden Standorten den Patienten und

Mitarbeitenden als verlässlich geöffnete Kapelle zur Verfügung. An beiden

Standorten können Gottesdienste und Andachten über die internen

Medien in die Patientenzimmer übertragen werden. Einzelzimmer und

Unterkunftsmöglichkeiten für Angehörige sterbender Menschen werden

zur Verfügung gestellt. An beiden Standorten steht ein Abschiedsraum zur

Verfügung und kann auch für Abschiedsfeiern und rituelle Waschungen

genutzt werden.

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und

Besucherinnen sowie Patienten und

Patientinnen

Es besteht die Möglichkeit im Parkhaus zu parken bzw. auf angrenzenden

öffentlichen Parkplätzen oder auch Kurzparkplätzen direkt vor dem

Krankenhaus. Am Standort 2 gibt es Parkplätze direkt am Krankenhaus.

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung Mineralwasser wird kostenlos zu Verfügung gestellt.

SA16 Kühlschrank Patientenkühlschrank auf jeder Station.

SA31 Kulturelle Angebote Rundfunk- und Fernsehübertragung, Übertragung von Konzerten aus der

Diakonie Kirche, Ausstellungen mit Einführungsvorträgen zum Thema,

Auftritten von Chören, Sommerfest.

SA05 Mutter-Kind-Zimmer/Familienzimmer Am Standort 1 gibt es im 4. OG Mutter-Kind-Zimmer sowie

Familienzimmer im 7.OG.

SA47 Nachmittagstee/-kaffee Für alle Patientinnen und Patienten.

SA33 Parkanlage Vorhanden, am Standort 1 gibt es einen Barfußpfad.

SA56 Patientenfürsprache Patientenfürsprecher an beiden Standorten mit regelmäßiger

Sprechstunde.

SA34 Rauchfreies Krankenhaus An beiden Standorten besteht ein Rauchverbot.

SA06 Rollstuhlgerechte Nasszellen Alle Nasszellen sind Rollstuhlgerecht gebaut.

SA07 Rooming-in Am Standort 1 auf der Station für Gynäkologie und Geburtshilfe 7. OG.,

zusätzlich Familienzimmer möglich

SA17 Rundfunkempfang am Bett An jedem Patientenbettenplatz gibt es die Möglichkeit des

Rundfunkempfangs.

SA36 Schwimmbad/Bewegungsbad Am Standort 1
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Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA42 Seelsorge Die Angebote richten sich an Patienten, Angehörige und MitarbeiterInnen

und werden über Flyer, Faltblätter und Aushang bekannt gemacht. In

spezifischen Abteilungen bestehen feste Besuchszeiten, auf allen anderen

Stationen steht der Seelsorger auf Anfrage oder in Form der

aufsuchenden Seelsorge zur Verfügung. Gottesdienste und Andachten

sind im Gottesdienstplan veröffentlicht. Für Seelsorgegespräche gibt es

entsprechende Räumlichkeiten. Christliche Feste werden für Patienten

und Mitarbeiter besonders gestaltet. Jährlich findet eine ökumenische

Bestattung für Fehlgeburten statt. Kulturelle Veranstaltungen erweitern

das Angebot.

SA00 Servicekräfte Servicekraft für Patienten mit Wahlleistung erfasst die individuellen

Wünsche der Wahlleistungspatienten. Clowndoktoren kommen 2 x im

Monat zur Belustigung von Kindern und Jugendlichen.

SA57 Sozialdienst Hilfe bei der Einleitung von Maßnahmen zur Rehabilitations sowie

Beratung bzgl. Kurzzeitpflegeplätzen bzw. Pflegeheimplätzen.

SA37 Spielplatz/Spielecke Im 4. OG und in der Parkanlage befindet sich ein Spielplatz.

SA54 Tageszeitungsangebot Über Hauskiosk. Alle Privatpatienten erhalten eine Tageszeitung ans Bett.

SA08 Teeküche für Patienten und Patientinnen Im Elternzimmer des 4. OG, auf der Wochenstation im 7. OG Buffetraum

(Frühstüch und Abendessen) für Patientinnen

SA18 Telefon In jedem Patientenzimmer Telefonanschlüsse vorhanden Zusätzlich

öffentliche Telefone an beiden Standorten.

SA09 Unterbringung Begleitperson Unterbringung von Begleitpersonen im Patientenzimmer in allen

Fachabteilungen möglich (Mitaufnahme von Säuglingen, Begleitung von

Sterbenden)

SA19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer Am Standort 1 ein Tresor in der Patientenverwaltung, am Standort 2 ein

Tresor in der Verwaltung u. in jedem Patientenzimmer.

SA10 Zwei-Bett-Zimmer An beiden Standorten in jeder Fachabteilung vorhanden.

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle An beiden Standorten hat jedes Zwei-Bett- Zimmer eine eigene Nasszelle.
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-11.1 Forschungsschwerpunkte 
 
Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin Mainz nimmt das Diakonie Krankenhaus als

Kooperationspartner bei entsprechenden Fragestellungen an Studien und Forschungsprojekten teil (siehe auch Kapitel 11.2

FL04). 
 
A-11.2 Akademische Lehre 

Nr. Akademische Lehre und weitere ausgewählte

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar/Erläuterung: 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an

Hochschulen und Universitäten

FL00 Gastprofessur des Chefarztes Orthopädie Hochschule Peking

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit

Hochschulen und Universitäten

FL03 Studierendenausbildung

(Famulatur/Praktisches Jahr)

Beginn jeweils im Februar

23 Ausbildungsplätze für Studierende im Praktischen Jahr

in den Pflichfächern Innere Medizin und Chirurgie sowie in verschiedenen

Wahlpflichtfächern (Angaben incl. Zahl der Ausbildungsplätze):

 

6 Orthopädie

5 Anästhesie und Intensivmedizin

5 Kinder- und Jugendheilkunde

3 Radiologie

2 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

2 Gynäkologie und Geburtshilfe

 

Neben der Unterweisung der Studierenden auf den Stationen finden jeden

Mittwoch Unterrichtsveranstaltungen in Seminarform und auch praktische

Kurse (EKG-Kurs, Sono-Kurs, Nähkur, Gipskurs, etc.) statt.

Bensonderer Wert wird auf die Vermittlung sozialer Kompetenzen gelegt,

indem Veranstaltungen zur Gesprächsführung und Ethik in der Medizin zu

den Pflichtveranstaltungen gehören.

 
A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen 
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar/Erläuterung: 

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin

36 Plätze

Ein wichtiges Ziel der Ausbildung ist, den Schülerinnen die umfassende,

ganzheitliche Pflege des Menschen zu vermitteln, die sich an den

pflegerischen Bedürfnissen, den Ressourcen der Patienten und den

medizinischen Gegebenheiten orientiert.

 

Innerhalb der Gesundheitserziehung erlernen die Schülerinnen die

Grundlagen der gesunden Lebensweise, der Prävention und

Rehabilitation. Dies befähigt sie in der Gesundheitsberatung tätig zu sein.

 

Das Lehren und Lernen basiert auf einem christlichen Menschenbild und

am Leitbild des Hauses.

 

Dabei orientiert sich die Ausbildung am bundeseinheitlichen

Krankenpflegegesetz mit der entsprechenden Ausbildungs- und

Prüfungsverordnung und einem landeseinheitlichen Rahmenlehrplan

Rheinland-Pfalz der sich in Lernmodule untergliedert.

 

Besonderen Wert wird während der Ausbildung auf gemeinsame

Aktivitäten (gemeinsame Gottesdienste, Klassenfahrten,

Museumsbesuchen u. ä.) gelegt.

 

(Fortsetzung im nächsten Abschnitt)
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar/Erläuterung: 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und

Gesundheits- und Krankenpflegerin

96 Plätze

Die Schulen für Gesundheits- und Pflegeberufe befinden sich im 2. OG

des Bildungszentrums kreuznacher diakonie.

 

Die Schule ist in 4 Klassenräume mit großen Fenstern aufgeteilt. Außer

mit Sitzmobiliar sind sie noch jeweils mit Tafel, Overheadprojektor (OHP)

und Kartenständern ausgestattet. Klassenraum 3 und 4 lassen sich für

besondere Anlässe, über eine mobile Trennwand, zu einem großen Raum

zusammenfassen.

 

Dazu kommt ein großer Demonstrationsraum für praktische Übungen, mit

2 Krankenbetten, Demonstrationspuppen, medizinischem

Gebrauchsmaterial etc., sowie einer kleinen Küchenzeile, die Schülern,

wie Lehrkräften zur Verfügung steht.

 

Des Weiteren gibt es Büros für Lehrkräfte, einen großen Sozialraum, ein

Sekretariatsraum und einen Lagerraum für Medien, Karten,

Anschauungsmaterial etc.

 

(Fortsetzung im nächsten Abschnitt)

HB00 Krankenpflegehelfer und

Krankenpflegehelferinnen

25 Plätze

Außerdem gibt es eine Bibliothek für Schülerinnen und Lehrkräfte,

anatomische Modelle zur Anschauung, eine gemütliche Sitzecke für die

Schüler, 2 Toilettenräume und mehrere große Pinnwände mit

Stundenplan und wissenswerten Informationen.

 

Unterrichtet werden die Schülerinnen von einer Magisterpädagogin, einer

Diplompädagogin, zwei Diplompflegepädagoginnen, drei Lehrerinnen für

Pflegeberufe, einer Schulassistentin und verschiedenen

Honorardozentinnen. Die praktische Ausbildung wird begleitet von 3

freigestellten Praxisanleiterinnen (insgesamt 2 Planstellen) und nicht

zuletzt von den Praxisanleiterinnen, Mentorinnen und examinierten

Pflegekräften auf den jeweiligen Stationen.

 
 
A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V 
511 Betten
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A-13 Fallzahlen des Krankenhaus: 
 

Vollstationäre Fallzahl:

21637  

 

Ambulante Fallzahlen

Fallzählweise:

49928     

 
A-14 Personal des Krankenhauses 
A-14.1 Ärzte und Ärztinnen 

A-14.2 Pflegepersonal 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

123,4 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

62,6 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

6,0 Personen

Ärzte und Ärztinnen, die keiner
Fachabteilung zugeordnet sind

2,5 Vollkräfte

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

239,0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

64,5 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0,0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

2,8 Vollkräfte 1 Jahr
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Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

12 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre

Arzthelferinnen und
Arzthelfer

6,8 Einsatz im Funktionsdienst
Endoskopie und Kardiologie

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

6,2 Standort Bad Kreuznach

3,0   OP/Zentralsteri
2,8   Notaufnahme
0,4   Ambulantes Operieren

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

45,6 Standort Bad Kreuznach:

20,7 OP/Zentralsteri
10,0 Notaufnahme
1,0   Ambulantes Operieren

Standort Kirn:

8,0 OP/Zentralsteri
5,9 Notaufnahme

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

1,0 Standort Bad Kreuznach:

1,0  Ambulantes Operieren
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten
/ Fachabteilungen
 

B-[1] Fachabteilung Innere Medizin (Standort Bad Kreuznach)
 
B-[1].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Innere Medizin (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0190  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

0102 Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

0103 Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie

0105 Innere Medizin/Schwerpunkt Hämatologie und internistische

Onkologie

0107 Innere Medizin/Schwerpunkt Gastroenterologie

0151 Innere Medizin/Schwerpunkt Coloproktologie

0152 Innere Medizin/Schwerpunkt Infektionskrankheiten

0153 Innere Medizin/Schwerpunkt Diabetes

0156 Innere Medizin/Schwerpunkt Schlaganfallpatienten (Stroke units,

Artikel 7 § 1 Abs. 3 GKV-SolG)

 
Hausanschrift:

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2170  

Fax:

0671  / 605  - 2179  

E-Mail:
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elsnerma@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte [Innere Medizin (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (Standort

Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach

Transplantation 

VC06 Defibrillatoreingriffe

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von

Krankheiten des Lungenkreislaufes

Rechtsherzkatheter, Spiroergometrie

VN03 Diagnostik und Therapie entzündlicher ZNS-Erkrankungen

VN02 Diagnostik und Therapie sonstiger neurovaskulärer Erkrankungen

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des

Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des

Zentralnervensystems 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..)

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der

Lunge

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle

und des Pankreas 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (Standort

Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes

Endoskopie incl. ERCP

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und

Bewegungsstörungen

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Herzschrittmacher, Defibrillatoren, Eventrecorder

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären

Krankheiten

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Herzkatheter, PTCA, Stent

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen

und Kapillaren

Duplexsonografie, Angiografie der herznahen Gefäße

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der

Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen

Krankheiten des peripheren Nervensystems

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

Seite 26 von 194



Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin (Standort

Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und

des Ureters

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Harnsystems

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B.

Thrombosen, Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B. Ulcus

cruris/ offenes Bein)

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen

Lähmungssyndromen

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten Stroke Unit, Lysetherapie

VR04 Duplexsonographie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie 

VI35 Endoskopie

VR06 Endosonographie Transösophageale Echokardiographie TEE

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung 

VI20 Intensivmedizin

VI00 Katheterinterventionelle Therapie angeborener

Vorhofseptumdefekte

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen

VR02 Native Sonographie 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VI38 Palliativmedizin

VI39 Physikalische Therapie In Kooperation mit Abteilung Orthopädie

VI40 Schmerztherapie Spezielle Schmerztherapie in Verbindung mit

Abteilung für Anästhesie

VC05 Schrittmachereingriffe

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel 

VI42 Transfusionsmedizin
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B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Innere Medizin (Standort Bad

Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder

Kinder)

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary

Nursing/Bezugspflege

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und

Beratung von Patienten und Angehörigen

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker

und Diabetikerinnen

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/ Logopädie

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

 
 
B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Innere Medizin (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

4481 
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B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 I20 377 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris

2 R07 312 Hals- bzw. Brustschmerzen

3 I21 255 Akuter Herzinfarkt

4 I48 248 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens

5 I50 246 Herzschwäche

6 I25 213 Herzkrankheit durch anhaltende (chronische) Durchblutungsstörungen des Herzens

7 I10 175 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache

8 R55 151 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps

9 I63 146 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn - Hirninfarkt

10 J18 114 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

11 G45 98 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte Störungen

12 K29 92 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms

13 J44 83 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der Atemwege - COPD

14 A09 69 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren

oder andere Krankheitserreger

15 F10 57 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

16 E11 52 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

17 G40 48 Anfallsleiden - Epilepsie

18 I47 45 Anfallsweise auftretendes Herzrasen

18 K52 45 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien oder

andere Krankheitserreger verursacht

20 A41 41 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)

21 I49 39 Sonstige Herzrhythmusstörung

22 R42 38 Schwindel bzw. Taumel

23 C18 36 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

23 K92 36 Sonstige Krankheit des Verdauungstraktes

25 E86 35 Flüssigkeitsmangel
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

26 K85 34 Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse

27 I44 31 Herzrhythmusstörung durch eine Störung der Erregungsleitung innerhalb des Herzens - AV-Block

bzw. Linksschenkelblock

28 R10 29 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

29 I26 28 Verschluss eines Blutgefäßes in der Lunge durch ein Blutgerinnsel - Lungenembolie

29 K25 28 Magengeschwür

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[1].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 I35 26 Krankheit der Aortenklappe, nicht als Folge einer bakteriellen Krankheit durch Streptokokken

verursacht

2 I80 24 Verschluss einer Vene durch ein Blutgerinnsel (Thrombose) bzw. oberflächliche

Venenentzündung

3 C20 23 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs

3 K80 23 Gallensteinleiden

5 N39 21 Sonstige Krankheit der Niere, Infekte der Harnblase

6 K22 20 Sonstige Krankheit der Speiseröhre

6 K70 20 Leberkrankheit durch Alkohol

8 C34 18 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs

9 D50 16 Blutarmut durch Eisenmangel

9 K57 16 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

11 C25 13 Bauchspeicheldrüsenkrebs

11 I42 13 Krankheit der Herzmuskulatur (Kardiomyopathie) ohne andere Ursache

13 G43 12 Migräne

13 R13 12 Schluckstörungen

15 K26 11 Zwölffingerdarmgeschwür

16 K50 10 Anhaltende (chronische) oder wiederkehrende Entzündung des Darms - Morbus Crohn
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Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

16 K74 10 Vermehrte Bildung von Bindegewebe in der Leber (Leberfibrose) bzw. Schrumpfleber

(Leberzirrhose)

 
 
B-[1].7 Prozeduren nach OPS 
B-[1].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-930 1236 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

2 1-275 902 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)

3 1-632 657 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

4 8-837 501 Behandlung am Herzen bzw. den Herzkranzgefäßen mit Zugang über einen Schlauch (Katheter)

5 1-440 453 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

6 1-650 302 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

7 3-052 241 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus - TEE

8 8-83b 211 Stent-Implantation im Herzkranzgefäß

9 8-900 189 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene

10 1-444 171 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

11 5-513 161 Endoskopische Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung

12 8-980 158 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

13 8-800 150 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

14 8-640 117 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen - Defibrillation

15 8-831 97 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

16 1-207 93 Messung der Gehirnströme - EEG

17 5-469 77 Sonstige Operation am Darm

18 1-266 76 Messung elektrischer Herzströme ohne einen über die Schlagader ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

19 5-377 71 Einsetzen eines Herzschrittmachers bzw. eines Impulsgebers (Defibrillator)

20 1-661 53 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

21 1-710 52 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine - Ganzkörperplethysmographie

21 5-452 52 Entfernung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

23 1-640 49 Untersuchung der Gallengänge durch eine Röntgendarstellung mit Kontrastmittel bei einer

Spiegelung des Zwölffingerdarms

24 8-390 47 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines Patienten im Bett, z.B. Lagerung im

Schlingentisch oder im Spezialbett

24 8-543 47 Mehrtägige Chemotherapie mit zwei oder mehr Medikamenten

26 6-001 45 Gabe von Chemotherpeutika bei Krebserkrankungen

27 8-810 34 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit oder von

gentechnisch hergestellten Bluteiweißen

28 1-620 33 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

29 1-642 30 Untersuchung der Gallen- und Bauchspeicheldrüsengänge durch eine Röntgendarstellung mit

Kontrastmittel bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms

29 5-378 30 Entfernung, Wechsel bzw. Korrektur eines Herzschrittmachers oder eines Impulsgebers

(Defibrillator)

 
B-[1].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-152 22 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in den Brustkorb mit anschließender Gabe

oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

1 8-854 22 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der Giftstoffe über ein

Konzentrationsgefälle - Dialyse

1 8-919 22 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen

1 8-987 22 Fachübergreifende Behandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten

Krankheitserregern

5 1-424 21 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochenmark ohne operativen Einschnitt

6 5-431 19 Anlegen einer Magensonde durch die Bauchwand zur künstlichen Ernährung

7 1-845 15 Untersuchung der Leber durch Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit einer Nadel
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•

•

Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

7 8-701 15 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung - Intubation

7 8-931 15 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Drucks in

der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck)

10 8-706 14 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen Beatmung

11 8-771 13 Herz bzw. Herz-Lungen-Wiederbelebung

12 5-482 12 Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Mastdarms (Rektum) mit Zugang über

den After

13 1-844 11 Untersuchung des Raumes zwischen Lunge und Rippen durch Flüssigkeits- oder

Gewebeentnahme mit einer Nadel

 
 
B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallversorgung aller Patienten (VI00)

AM07 Privatambulanz Dr. Elsner uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VI00)

 
 
B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-650 112 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

2 1-444 60 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

3 5-452 42 Entfernung von erkranktem Gewebe des Dickdarms
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B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[1].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA34 AICD-Implantation/Kontrolle/

Programmiersystem

Einpflanzbarer Herzrhythmusdefibrillator Ja

AA01 Angiographiegerät Gerät zur Gefäßdarstellung Ja Magnetresonanz-Angiographien,

Phlebographien

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA05 Bodyplethysmograph Umfangreiches

Lungenfunktionstestsystem

Nein

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA00 Echokardiographie Ja inklusive TEE (transösophageale

Echokardiographie)

AA10 Elektroenzephalographiegerät

(EEG) 

Hirnstrommessung Nein durch das Sozialpädiatrische Zentrum

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie

(z.B. Herzkatheterlabor,

Ablationsgenerator,

Kardioversionsgerät,

Herzschrittmacherlabor)

Behandlungen mittels Herzkatheter Ja Herzkatheterlabor, Kardioversionsgerät,

Herzschrittmacherlabor

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse,

Peritonealdialyse)

Ja

AA36 Gerät zur Argon-Plasma-

Koagulation

Blutstillung und Gewebeverödung mittels

Argon-Plasma

Ja

AA48 Gerät zur intraaortalen

Ballongegenpulsation (IABP)

Mechanisches Gerät zur Unterstützung

der Pumpleistung des Herzens

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja Herzkatheter, PTCA, Stent

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA64 Petrophagen-Extraktor Steinlausentferner

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA28 Schlaflabor Nein Kooperation mit Drei-Burgen-Klinik Bad

Münster am Stein

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/

Lungenfunktionsprüfung

Ja

 
 
B-[1].12 Personelle Ausstattung 
B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF05 Betriebsmedizin

ZF07 Diabetologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

 
B-[1].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

21,6 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

8,0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0,0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

46,4 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0,0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0,0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

2,0 Vollkräfte 1 Jahr

Seite 36 von 194



Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin

SP35 Diabetesassistentin

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

SP05 Ergotherapeutin

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0,0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[2] Fachabteilung Innere Medizin und Intensivmedizin
(Standort Kirn)
 
B-[2].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Innere Medizin und Intensivmedizin (Standort Kirn)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0191  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

0103 Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie

0105 Innere Medizin/Schwerpunkt Hämatologie und internistische

Onkologie

0107 Innere Medizin/Schwerpunkt Gastroenterologie

0151 Innere Medizin/Schwerpunkt Coloproktologie

0153 Innere Medizin/Schwerpunkt Diabetes

 
Hausanschrift:

Jahnstrasse 11  

55606 Kirn     

Telefon:

06752  / 133  - 231  

Fax:

06752  / 133  - 239  

E-Mail:

jungblpe@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte [Innere Medizin und Intensivmedizin (Standort Kirn)] 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin und

Intensivmedizin (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis Intensivmedizin

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) Echokardiografie, LZ-RR, LZ-EKG, Ergometrie

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von

Krankheiten des Lungenkreislaufes

Röntgenuntersuchung, Lungenfunktion,

diagnostische und therapeutische Bronchoskopie

VN02 Diagnostik und Therapie sonstiger neurovaskulärer Erkrankungen

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..)

Schwerpunkt Diabetologie inklusive 72-Stunden-

Langzeit-Blutzuckermessung, Schulung durch

Diabetologen und Diabetesberaterin DDG, Diagnostik

und Therapie der diabetischen Folgeerkrankungen,

Behandlungskonzept diabetischer Fuß

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der

Lunge

Röntgen, Lungenfunktionstest, Bronchoskopie

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle

und des Pankreas 

Sonographie inklusive Punktionen und Drainage,

Röntgen, Gastroskopie mit Darstellung der Gallen-

und Pankreasgänge (ERCP)

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs Sonographie, diagnostische und therapeutische

Koloskopie und Rektoskopie inklusive Abtragung von

Polypen, Hämorrhoidalbehandlung (Ringapplikation)

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes

Sonographie, diagnostische und therapeutische

Endoskopie des oberen und unteren

Verdauungstraktes (Gastroskopie, Koloskopie,

Rektoskopie) inklusive Abtragung von Polypen,

Varizensklerosierung, Darstellung der Gallen- und

Pankreasgänge (ERCP)
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin und

Intensivmedizin (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen Labor

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen Knochenmarksstanze, Transfusionsmedizin,

Chemotherapie

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Echokardiografie, LZ-EKG, Ergometrie

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Echokardiografie, LZ-RR, LZ-EKG, Ergometrie

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen

und Kapillaren

Doppler, Duplex

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura Sonographie inklusive Punktionen und Drainage

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

Doppler, Duplex, Phlebographie

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums Sonographie

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen Sonographie, Urogramm

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz Dialyse angeschlossen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Sonographie, Endoskopien mit Gewebegewinnung

zur histologischen Sicherung, ambulante und

stationäre Chemotherapie, Schmerzmanagement

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen 

Stationäre körperliche Entgiftungsbehandlung von

Alkohol- und BTM-Abhängigkeiten

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen Röntgen, Labordiagnostik, Krankengymnastik

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie, Magen-Darm-

Passage, ÖGD

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit Echokardiografie, LZ-RR, LZ-EKG, Ergometrie

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und

des Ureters

Sonografie, Urografie

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Harnsystems

Sonografie, Urografie

Seite 41 von 194



Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin und

Intensivmedizin (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis Sonografie, Urografie

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B.

Thrombosen, Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B. Ulcus

cruris/ offenes Bein)

Gefäßdoppler, -duplex, Phlebographien,

Wundmanagement, Diabetischer Fuß

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen Doppler, Duplex

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten Doppler, Duplex

VR04 Duplexsonographie 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie 

VI35 Endoskopie

VI20 Intensivmedizin Monitoring für 6 Patienten, 3 Beatmungsplätze, Nicht

invasive Beatmung; Intermediate-Care: Monitoring für

4 Patienten

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge ambulante und stationäre Chemotherapie, palliative

Schmerztherapie, Schmerzmanagement

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen Gefäßdoppler, -duplex

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Röntgen der Brust- und Bauchorgane incl. Urografie,

Kontrastmitteldarstellung der Gefäße

VR02 Native Sonographie 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VI38 Palliativmedizin

VR16 Phlebographie 

VI39 Physikalische Therapie

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren Kolon-Kontrasteinlauf, Ösophagus-Breischluck,

ERCP

VI40 Schmerztherapie

VC05 Schrittmachereingriffe Ein- und Zweikammerschrittmacher, Nachsorge

VH07 Schwindeldiagnostik und –therapie Gefäßdoppler, -duplex, LZ-EKG, LZ-RR, Schellong-

Test
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin und

Intensivmedizin (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege Lungenfunktionstest, Röntgen, diagnostische und

therapeutische Bronchoskopie

VI42 Transfusionsmedizin Transfusionsmanagement, amb. und stat.

Transfusion von Blut und Blutpro´dukten

 
 
B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Innere Medizin und Intensivmedizin

(Standort Kirn)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder

Kinder)

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary

Nursing/Bezugspflege

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und

Beratung von Patienten und Angehörigen

Versorgung einer Magensonde durch die Bauchwand zur künstlichen

Ernährung (PEG-Sonde)

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker

und Diabetikerinnen

durch Diabetesberaterin DDG (Deutsche Diabetes Gesellschaft) 

MP51 Wundmanagement Spezielle Versorgung chronischer Wunden wie Dekubitus, Ulcus crurus,

Diabetischer Fuß

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

bei Suchterkrankungen (Anonyme Alkoholiker, help center)

 
 
B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Innere Medizin und Intensivmedizin (Standort

Kirn)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10
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B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

1544 

 
B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 I50 122 Herzschwäche

2 I10 95 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache

3 J18 73 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

4 I20 70 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris

5 F10 54 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

6 K22 48 Sonstige Krankheit der Speiseröhre

7 A09 46 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren

oder andere Krankheitserreger

8 J44 43 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der Atemwege - COPD

9 I80 41 Verschluss einer Vene durch ein Blutgerinnsel (Thrombose) bzw. oberflächliche

Venenentzündung

10 K57 38 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

11 E11 36 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

12 I48 34 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens

13 K29 33 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms

14 K56 30 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

15 L03 26 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer liegendem Gewebe -

Phlegmone

15 R55 26 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps

17 G45 25 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte Störungen

17 N10 25 Akute Entzündung der Nieren

19 I21 20 Akuter Herzinfarkt

19 K25 20 Magengeschwür
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

21 A04 19 Sonstige Durchfallkrankheit, ausgelöst durch Bakterien

22 C18 16 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

23 I95 14 Niedriger Blutdruck

23 R10 14 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

25 C34 13 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs

25 J69 13 Lungenentzündung durch Einatmen fester oder flüssiger Substanzen, z.B. Nahrung oder Blut

25 K85 13 Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse

25 L50 13 Nesselsucht

25 T78 13 Unerwünschte Nebenwirkung

30 A08 12 Durchfallkrankheit, ausgelöst durch Viren oder sonstige Krankheitserreger

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[2].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[2].7 Prozeduren nach OPS 
B-[2].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-632 450 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

2 1-650 251 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

3 1-440 138 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

4 8-930 96 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

5 8-800 62 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

6 8-980 59 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

7 8-132 43 Spülung oder Gabe von Medikamenten in die Harnblase

8 5-513 23 Endoskopische Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung

9 1-444 21 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei einer Spiegelung
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

10 8-831 19 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

11 5-455 17 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms

12 5-469 14 Sonstige Operation am Darm

12 5-916 14 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz

12 8-390 14 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines Patienten im Bett, z.B. Lagerung im

Schlingentisch oder im Spezialbett

15 5-452 13 Entfernung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

16 5-511 12 Operative Entfernung der Gallenblase

17 1-620 11 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

18 1-275 10 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)

18 5-893 10 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von erkranktem

Gewebe an Haut oder Unterhaut

18 8-987 10 Fachübergreifende Behandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten

Krankheitserregern

21 1-651 9 Untersuchung des S-förmigen Abschnitts des Dickdarms durch eine Spiegelung

21 5-431 9 Anlegen einer Magensonde durch die Bauchwand zur künstlichen Ernährung

21 8-543 9 Mehrtägige Chemotherapie mit zwei oder mehr Medikamenten

24 1-642 8 Untersuchung der Gallen- und Bauchspeicheldrüsengänge durch eine Röntgendarstellung mit

Kontrastmittel bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms

24 3-701 8 Bildgebendes Verfahren zur Darstellung der Schilddrüse mittels radioaktiver Strahlung

(Szintigraphie)

24 5-900 8 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, z.B. mit einer

Naht

24 8-153 8 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in die Bauchhöhle mit anschließender Gabe

oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

24 8-854 8 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der Giftstoffe über ein

Konzentrationsgefälle - Dialyse

24 8-931 8 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Drucks in

der oberen Hohlvene (zentraler Venendruck)

30 1-640 7 Untersuchung der Gallengänge durch eine Röntgendarstellung mit Kontrastmittel bei einer

Spiegelung des Zwölffingerdarms
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B-[2].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-AMbulanz Dr. Jungblut Eingeschränkte KV-Ermächtigung:
Endoskopien des Verdauungstraktes und
der Atemwege, Ultraschall des
Bauchraumes und der Gefäße,
Schrittmacherkontrollen, Transfusion,
Behandlung nach stat. Aufenthalt (VI00)

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz Notfallversorgung aller Patienten (VI00)

AM07 Privatambulanz Dr. Jungblut Uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VI00)

 
 
B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-650 49 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

2 5-452 6 Entfernung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

 
 
B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[2].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA58 24h-Blutdruck-Messung Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA59 24h-EKG-Messung Ja

AA63 72h-Blutzucker-Messung Ja

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja 2x EVITA, 1x CPAP

AA03 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit Herzstrommessung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Standort Bad Kreuznach

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Nein

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse,

Peritonealdialyse)

Nein KV-Arzt-Praxis im Krankenhaus

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Nein Standort Bad Kreuznach

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/

Lungenfunktionsprüfung

Ja
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B-[2].12 Personelle Ausstattung 
B-[2].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF07 Diabetologie

ZF15 Intensivmedizin

ZF22 Labordiagnostik

ZF28 Notfallmedizin

ZF38 Röntgendiagnostik

 
B-[2].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

9,0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

2,0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0,0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

29,3 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[2].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP35 Diabetologe und

Diabetologin/Diabetesassistent und

Diabetesassistentin/Diabetesberater und

Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und

Diabetesbeauftragte/Wundassistent und

Wundassistentin DDG/Diabetesfachkraft

Wundmanagement

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte
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B-[3] Fachabteilung Kinder- und Jugendmedizin (Standort Bad
Kreuznach)
 
B-[3].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Kinder- und Jugendmedizin (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1000  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

1000 Pädiatrie

1007 Pädiatrie/Schwerpunkt Gastroenterologie

1014 Pädiatrie/Schwerpunkt Lungen- und Bronchialheilkunde

1028 Pädiatrie/Schwerpunkt Kinderneurologie

1050 Pädiatrie/Schwerpunkt Perinatalmedizin

1051 Langzeitbereich Kinder

1200 Neonatologie

 
Hausanschrift:

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2010  

Fax:

0671  / 605  - 2016  

E-Mail:

buchch@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
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B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte [Kinder- und Jugendmedizin (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kinder- und Jugendmedizin

(Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften In Kooperation mit Geburtshilfe

VK21 Diagnostik und Therapie chromosomaler Anomalien (z.B. Ullrich-

Turner-Syndrom, Klinefelter Syndrom, Prader-Willi-Syndrom,

Marfan Syndrom)

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle

VN03 Diagnostik und Therapie entzündlicher ZNS-Erkrankungen

VN04 Diagnostik und Therapie neuroimmunologischer Erkrankungen

VD10 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten der Haut und

Unterhaut

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder Frühgeborener

und reifer Neugeborener

VK08 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der

Atemwege und der Lunge

VK05 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der

endokrinen Drüsen (Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Nebenniere,

Diabetes)

VK07 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der

Leber, der Galle und des Pankreas

VK06 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen des

Magen-Darmtraktes

VK03 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Gefäßerkrankungen

VK11 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) hämatologischen

Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen

VK01 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen

VK16 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurologischen

Erkrankungen

VK18 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neurometabolischen/

neurodegenerativen Erkrankungen

VK17 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) neuromuskulären

Erkrankungen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kinder- und Jugendmedizin

(Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VK04 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) pädiatrischen

Nierenerkrankungen

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen

Erkrankungen

VK15 Diagnostik und Therapie von (angeborenen)

Stoffwechselerkrankungen

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien Prick-Test, Hyposensibilisierung

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VK14 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-

assoziierter Erkrankungen

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im Säuglings-,

Kleinkindes und Schulalter

Zusammenarbeit mit Sozialpädiatrischem Zentrum

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Kopfspeicheldrüsen

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des

Warzenfortsatzes
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kinder- und Jugendmedizin

(Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der

neuromuskulären Synapse und des Muskels

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten

VK27 Diagnostik und Therapie von psychosomatischen Störungen des

Kindes

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen

Erkrankungen

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythem

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen

Lähmungssyndromen

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VO12 Kinderorthopädie Zusammenarbeit mit der Abteilung Orthopadie

VK32 Kindertraumatologie

VK19 Kindertraumatologie Zusammenarbeit mit der Abteilung für Chirurgie

VU08 Kinderurologie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen inklusive Röntgendarstellung der Harnwege

(Miktionscysturethrogramm MCU)

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Frühgeborenenchirurgie in Kooperation mit

Kinderchirurgie der Universitätsmedizin Mainz

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ mit Sedierung

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren mit Sedierung

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel mit Sedierung

VR02 Native Sonographie

VK12 Neonatologische/ pädiatrische Intensivmedizin Perinatalzentrum Level I

VK25 Neugeborenenscreening (Hypothyreose, Adrenogenitales

Syndrom)

VK34 Neuropädiatrie In Kooperation mit Sozialpädiatrischem Zentrum

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im Perinatalzentrum

gemeinsam mit Frauenärzten
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Kinder- und Jugendmedizin

(Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie In Kooperation mit Geburtshilfe

VH07 Schwindeldiagnostik und –therapie

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen Isotopen-Nephrogramm (Kooperation mit

nuklearmedizinischer Praxis)

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

VK35 Sozialpädiatrisches Zentrum

VK23 Versorgung von Mehrlingen

 
 
B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Kinder- und Jugendmedizin (Standort

Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik

MP05 Babyschwimmen

MP12 Bobath-Therapie

MP13 Diabetiker-Schulung

MP17 Fallmanagement/ Case Management/ Primary

Nursing/ Bezugspflege

MP00 Informationsabende für werdende Eltern jeden 1. bis 4. Freitag im Monat, abwechselnd durch Frauenarzt und

Hebamme, Kinderarzt, Kinderkrankenschwester oder Stillberaterin

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot Spielzimmer

MP33 Präventive Leistungsangebote/

Präventionskurse

Asthmaschulung, Sozialpädiatrisches Zentrum

MP38 Sehschule/ Orthoptik Augenarztpraxis Dr. Weiner

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und

Beratung von Patienten und Angehörigen

Beratung und Begleitung bei (drohender) Frühgeburt

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/ Logopädie

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene und/oder Kinder
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

Frühchentreff

 
 
B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Kinder- und Jugendmedizin (Standort Bad

Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

2820 

 
B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 A09 217 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren

oder andere Krankheitserreger

2 A08 206 Durchfallkrankheit, ausgelöst durch Viren oder sonstige Krankheitserreger

3 J20 175 Akute Bronchitis

4 J18 127 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

5 P07 106 Störung aufgrund kurzer Schwangerschaftsdauer (Frühgeburt) oder niedrigem Geburtsgewicht

6 S00 98 Oberflächliche Verletzung des Kopfes

7 S06 82 Verletzung des Schädelinneren (z.B. Gehirnerschütterung)

8 R10 77 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

9 J03 63 Akute Mandelentzündung

10 F10 60 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

11 R56 56 Krämpfe

12 K59 53 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

13 J02 48 Akute Rachenentzündung

13 N10 48 Akute Entzündung der Nieren

15 G40 43 Anfallsleiden - Epilepsie

16 R55 41 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps

17 K29 39 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms

18 R51 32 Kopfschmerz

19 J21 31 Akute Entzündung der unteren, kleinen Atemwege - Bronchiolitis

20 J12 29 Lungenentzündung, ausgelöst durch Viren

21 P59 28 Gelbsucht des Neugeborenen durch sonstige bzw. vom Arzt nicht näher bezeichnete Ursachen

22 I95 27 Niedriger Blutdruck

22 P22 27 Atemnot beim Neugeborenen

24 P39 26 Sonstige ansteckende Krankheit die für die Zeit kurz vor, während und kurz nach der Geburt

kennzeichnend ist

25 R07 25 Hals- bzw. Brustschmerzen

26 J45 23 Asthma

27 E10 22 Zuckerkrankheit, die von Anfang an mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-1

28 A02 21 Sonstige Salmonellenkrankheit

28 J00 21 Akuter Erkältungsschnupfen

30 H66 19 Eitrige bzw. andere Form der Mittelohrentzündung

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[3].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[3].7 Prozeduren nach OPS 
B-[3].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-930 385 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

2 8-010 245 Gabe von Medikamenten bzw. Salzlösungen über die Gefäße bei Neugeborenen

3 1-208 231 Messung von Gehirnströmen, die durch gezielte Reize ausgelöst werden (evozierte Potentiale)

4 1-207 210 Messung der Gehirnströme - EEG

5 9-262 160 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt

6 1-632 84 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

7 1-204 75 Untersuchung der Hirnwasserräume

8 8-711 72 Künstliche Beatmung bei Neugeborenen und Säuglingen

9 8-560 58 Anwendung von natürlichem oder künstlichem Licht zu Heilzwecken - Lichttherapie

10 8-831 42 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist

11 8-701 36 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung - Intubation

12 5-921 28 Operative Wundversorgung und Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut bei

Verbrennungen oder Verätzungen

13 8-706 20 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen Beatmung

14 8-700 19 Offenhalten der Atemwege durch einen Schlauch über Mund oder Nase

15 1-710 16 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine - Ganzkörperplethysmographie

16 5-923 14 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz bei

Verbrennungen oder Verätzungen

17 1-650 11 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

17 8-800 11 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

19 1-316 9 Säuremessung in der Speiseröhre

19 8-810 9 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit oder von

gentechnisch hergestellten Bluteiweißen

21 8-100 8 Fremdkörperentfernung durch Spiegelung

21 8-191 8 Verband bei großflächigen bzw. schwerwiegenden Hautkrankheiten

21 9-500 8 Patientenschulung

 
B-[3].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
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•

•

•

•

 
B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 Entwicklungsphysiologische

Nachsorge

Bis zuum 2. LJ nach Früh- und
Risikogeburt in Zusammenarbeit mit dem
Sozialpädiatrischen Zentrum (VP00)

AM00 Frühgeborenen Nachsorge In Zusammenarbeit mit dem
Sozialpädiatrischen Zentrum (VP00)

AM00 KV-Ambulanz Dr. von Buch Alle kurativen Leistungen auf Überweisung
eines Kinderarztes, gastroenterologische
Leistungen bis zum 12. LJ,
Ultraschalluntersuchungen,
Nachbehandlung nach stationärem
Aufenthalt (VK00)

AM07 Privatambulanz Dr. von Buch uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VK00)

 
 
B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[3].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA02 Audiometrie-Labor Hörtestlabor Nein OAE und Screening BERA

AA00 Beatmungsplätze Ja Kinder-Intensivstation mit 7

Beatmungsplätzen und zentralem

Überwachungsmonitor
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA05 Bodyplethysmographie Umfangreiches

Lungenfunktionstestsystem

Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA10 Elektroenzephalographiegerät

(EEG) 

Hirnstrommessung Nein Sozialpädiatrisches Zentrum

AA12 Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA46 Endoskopisch-retrograde-

Cholangio-Pankreaticograph

(ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung der Gallen-

und Bauchspeicheldrüsengänge mittels

Röntgenkontrastmittel

Ja

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und Neugeborene

(Brutkasten)

Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja auf Kinderintensivstation

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja 2 Geräte

AA31 Spirometrie/

Lungenfunktionsprüfung

Nein

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Nein

 
 
B-[3].12 Personelle Ausstattung 
B-[3].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Seite 61 von 194



Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin

AQ35 Kinder- und Jugendmedizin, SP Neonatologie

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF07 Diabetologie

ZF17 Kinder-Gastroenterologie

 
B-[3].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

15,5 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

5,0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0,0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

46,7 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0,0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0,0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0,0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ09 Pädiatrische Intensivpflege

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[3].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP52 Asthmaberater und

Asthmaberaterin/Asthmatherapeut und

Asthmatherapeutin/Asthmatrainer und

Asthmatrainerin

SP35 Diabetologe und

Diabetologin/Diabetesassistent und

Diabetesassistentin/Diabetesberater und

Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und

Diabetesbeauftragte/Wundassistent und

Wundassistentin DDG/Diabetesfachkraft

Wundmanagement

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-

und Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und

Beschäftigungstherapeutin

In Kooperation mit dem Sozialpädiatrischen Zentrum

SP06 Erzieher und Erzieherin

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Entbindungspfleger und
Hebammen

0,0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0,0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP08 Heilerziehungspfleger und

Heilerziehungspflegerin

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte
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B-[4] Fachabteilung Unfallchirurgie und allgemeine Chirurgie
(Standort Bad Kreuznach)
 
B-[4].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Unfallchirurgie und allgemeine Chirurgie (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1590  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

1513 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Kinderchirurgie

1516 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Unfallchirurgie

1550 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Abdominal- und Gefäßchirurgie

1600 Unfallchirurgie

 
Hausanschrift:

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2024  

Fax:

0671  / 605  - 2029  

E-Mail:

baderec@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte [Unfallchirurgie und allgemeine Chirurgie (Standort Bad

Kreuznach)] 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Unfallchirurgie und

allgemeine Chirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC63 Amputationschirurgie

VC66 Arthroskopische Operationen

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken Operationen am Kniegelenk durch Gelenkspiegelung

(Arthroskopie), Kreuzbandplastik

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven Carpaltunnelsyndrom, Fußwurzelsyndrom,

Dupuytren'sche Kontraktur

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von

Schädel-Hirn-Verletzungen

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen

Genitalorgane

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln z.B. Myositis ossificans 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen

Erkrankungen

Chirurgie des Pylorospasmus

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Weichteilgewebes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B.

Thrombosen, Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B. Ulcus

cruris/ offenes Bein)

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des

Oberschenkels

Modernste Osteosyntheseverfahren mit Titan-

Implantaten (Platten/Nägel)

Seite 66 von 194



Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Unfallchirurgie und

allgemeine Chirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

Modernste Osteosyntheseverfahren mit Titan-

Implantaten (Platten/Nägel)

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

Modernste Osteosyntheseverfahren mit Titan-

Implantaten (Platten/Nägel)

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

Modernste Osteosyntheseverfahren mit Titan-

Implantaten (Platten/Nägel)

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

Modernste Osteosyntheseverfahren mit Titan-

Implantaten (Platten/Nägel)

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

Modernste Osteosyntheseverfahren mit Titan-

Implantaten (Platten/Nägel)

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC21 Endokrine Chirurgie Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen

VO15 Fußchirurgie

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

VO16 Handchirurgie

VK19 Kindertraumatologie Schwerpunkt (gesamte Kinderunfallchirurgie)

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Operationen bei gutartigen und bösartigen

Neubildungen, minimal-invasive Darmoperationen

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Schwerpunkt: endoskopische Eingriffe bei

Leistenbrüchen

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Operationen an Gallenblase, Blindarm, Magen und

Dickdarm (insbesondere bei Divertikeln)

VR02 Native Sonographie 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Unfallchirurgie und

allgemeine Chirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma Bülaudrainagen

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe 

VC62 Portimplantation

VC05 Schrittmachereingriffe gemeinsam mit Abteilung für Innere Medizin

VO19 Schulterchirurgie

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC58 Spezialsprechstunde BG-Sprechstunde, D-Arzt

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

VC24 Tumorchirurgie

 
 
B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Unfallchirurgie und allgemeine

Chirurgie (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP51 Wundmanagement

 
 
B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Unfallchirurgie und allgemeine Chirurgie

(Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

2890 
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B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 S52 227 Knochenbruch des Unterarmes

2 S06 224 Verletzung des Schädelinneren (z.B. Gehirnerschütterung)

3 S82 208 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

4 K80 174 Gallensteinleiden

5 K40 170 Leistenbruch (Hernie)

6 S72 165 Knochenbruch des Oberschenkels

7 S42 149 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

8 K35 101 Akute Blinddarmentzündung

9 R10 88 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

10 K57 83 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

11 K52 71 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien oder

andere Krankheitserreger verursacht

12 K56 66 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

13 S62 52 Knochenbruch im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand

14 K59 49 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall

14 S32 49 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

16 K43 41 Bauchwandbruch (Hernie)

17 K42 40 Nabelbruch (Hernie)

17 S22 40 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule

19 S92 38 Knochenbruch des Fußes, außer im Bereich des oberen Sprunggelenkes

20 S30 35 Oberflächliche Verletzung des Bauches, der Lenden bzw. des Beckens

21 L02 32 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der Haut bzw. an einem oder mehreren

Haaransätzen

22 A46 31 Wundrose - Erysipel

23 A09 30 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien, Viren

oder andere Krankheitserreger

24 C18 25 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

24 S00 25 Oberflächliche Verletzung des Kopfes
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

26 L05 23 Eitrige Entzündung in der Gesäßfalte durch eingewachsene Haare - Pilonidalsinus

27 S86 22 Verletzung von Muskeln bzw. Sehnen in Höhe des Unterschenkels

28 T81 21 Komplikationen ärztlicher Eingriffe

29 S43 20 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern des Schultergürtels

30 K36 19 Sonstige Blinddarmentzündung

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[4].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 M84 8 Pseudarthrose

2 D12 7 Gutartiger Tumor des Dickdarms, des Darmausganges bzw. des Afters

2 D17 7 Gutartiger Tumor des Fettgewebes

2 E04 7 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion der Schilddrüse

2 K81 7 Gallenblasenentzündung

6 C20 6 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs

6 K41 6 Schenkelbruch (Hernie)

6 S66 6 Verletzung von Muskeln oder Sehnen in Höhe des Handgelenkes bzw. der Hand

9 C16 <= 5 Magenkrebs

9 C19 <= 5 Dickdarmkrebs am Übergang von Grimmdarm (Kolon) zu Mastdarm (Rektum)

9 C24 <= 5 Krebs sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwege

9 D01 <= 5 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter

Verdauungsorgane

9 D13 <= 5 Gutartiger Tumor sonstiger bzw. ungenau bezeichneter Teile des Verdauungstraktes

9 D23 <= 5 Sonstige gutartige Tumoren der Haut

9 D34 <= 5 Gutartiger Tumor der Schilddrüse

9 D73 <= 5 Krankheit der Milz

9 K50 <= 5 Anhaltende (chronische) oder wiederkehrende Entzündung des Darms - Morbus Crohn

9 K51 <= 5 Anhaltende (chronische) oder wiederkehrende Entzündung des Dickdarms - Colitis ulcerosa

9 K58 <= 5 Reizdarm
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Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 K62 <= 5 Sonstige Krankheit des Mastdarms bzw. des Afters

9 K63 <= 5 Sonstige Krankheit des Darms

9 K83 <= 5 Sonstige Krankheit der Gallenwege

9 K92 <= 5 Sonstige Krankheit des Verdauungstraktes

9 L74 <= 5 Krankheit der Schweißdrüsen

9 L97 <= 5 Geschwür am Unterschenkel

9 M22 <= 5 Krankheit der Kniescheibe

9 M24 <= 5 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung

9 M54 <= 5 Rückenschmerzen

9 M67 <= 5 Sonstige Gelenkhaut- bzw. Sehnenkrankheit

9 M86 <= 5 Knochenmarksentzündung, meist mit Knochenentzündung - Osteomyelitis

 
 
B-[4].7 Prozeduren nach OPS 
B-[4].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-787 274 Metallentfernung

2 5-794 232 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Gelenkbereich eines langen

Röhrenknochens und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

3 5-790 177 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

4 5-530 173 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

5 5-511 155 Operative Entfernung der Gallenblase

6 5-793 131 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im Gelenkbereich eines langen

Röhrenknochens

7 5-470 108 Operative Entfernung des Blinddarms

8 5-931 98 Verwendung von bestimmtem Knochenersatz- und Knochenverbindungsmaterial, die frei von

allergieauslösenden Wirkstoffen sind

9 5-893 67 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von erkranktem

Gewebe an Haut oder Unterhaut
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

10 5-469 65 Sonstige Operation am Darm

11 5-820 63 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

12 5-455 57 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms

13 5-534 50 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie)

14 5-892 45 Sonstige operative Einschnitte an Haut bzw. Unterhaut

15 5-900 42 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, z.B. mit einer

Naht

16 5-536 33 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie)

17 8-200 29 Nichtoperatives Einrichten (Reposition) eines Bruchs ohne operative Befestigung der

Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

18 5-792 28 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Schaftbereich eines langen

Röhrenknochens

18 5-855 28 Nähen bzw. sonstige Operation an einer Sehne oder einer Sehnenscheide

18 5-894 28 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

21 8-201 26 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative Befestigung der

Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

22 5-897 24 Operative Sanierung einer Steißbeinfistel (Sinus pilonidalis)

22 5-916 24 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz

24 5-795 23 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen Knochen

25 5-056 22 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs

oder zur Aufhebung der Nervenfunktion

26 5-812 21 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

27 5-786 20 Operative Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder

Platten

27 5-796 20 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs an kleinen Knochen

27 5-895 20 Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

30 5-452 19 Entfernung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

 
B-[4].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
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Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-806 19 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des oberen Sprunggelenks

2 5-490 18 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des Afters

3 5-493 16 Operative Behandlung von Hämorrhoiden

4 5-513 14 Endoskopische Operation an den Gallengängen bei einer Magenspiegelung

5 1-697 13 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung

6 5-865 12 Operative Abtrennung (Amputation) von Teilen des Fußes oder des gesamten Fußes

7 5-454 10 Operative Dünndarmentfernung

7 5-782 10 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe

7 5-783 10 Operative Entnahme von Knochengewebe zu Verpflanzungszwecken

10 1-654 9 Untersuchung des Mastdarms durch eine Spiegelung

10 5-531 9 Operativer Verschluss eines Schenkelbruchs (Hernie)

10 5-841 9 Operation an den Bändern der Hand

10 5-902 9 Freie Hautverpflanzung

14 5-535 7 Operativer Verschluss eines Magenbruchs (Hernie)

14 5-840 7 Operation an den Sehnen der Hand

16 5-062 6 Sonstige teilweise Entfernung der Schilddrüse

16 5-399 6 Sonstige Operation an Blutgefäßen

16 5-492 6 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe im Bereich des Darmausganges

19 1-694 <= 5 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung

19 1-854 <= 5 Untersuchung eines Gelenkes oder eines Schleimbeutels durch Flüssigkeits- oder

Gewebeentnahme mit einer Nadel

19 5-467 <= 5 Sonstige wiederherstellende Operation am Darm

19 5-484 <= 5 Operative Mastdarmentfernung (Rektumresektion) mit Beibehaltung des Schließmuskels

19 5-788 <= 5 Operation an den Fußknochen

19 5-79b <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) einer Gelenkverrenkung

19 5-824 <= 5 Operatives Einsetzen eines künstlichen Gelenks am Arm oder an der Schulter

19 5-849 <= 5 Sonstige Operation an der Hand

19 8-176 <= 5 Behandlung durch Spülung des Bauchraumes bei vorhandener Flüssigkeitsableitung und

vorübergehendem Verschluss der Bauchdecke
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•

•

•

•

•

Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

19 8-910 <= 5 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen Spaltraum im

Wirbelkanal (Epiduralraum)

19 8-914 <= 5 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine Nervenwurzel bzw. an

einen wirbelsäulennahen Nerven

 
 
B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM09 D-Arzt-

/Berufsgenossenschaftliche

Ambulanz

Alle Arten von Arbeitsunfällen (VC00)

AM05 Ermächtigung zur ambulanten

Behandlung nach § 116a

SGB V

Eingeschränkte Ermächtigung (VC00)

AM08 Notfallambulanz (24h) Behandlung aller Notfallpatienten (VC00)

AM07 Privatambulanz Uneingeschränktes Behandluingsangeot
für privat versicherte Patienten (VC00)

AM11 Vor- und nachstationäre

Leistungen nach § 115a SGB V

Nachbehandlung nach stationärem
Aufenthalt (VC00)

 
 
B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-787 129 Metallentfernung
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

2 5-640 28 Operation an der Vorhaut des Penis

3 5-530 18 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

4 5-056 14 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs oder

zur Aufhebung der Nervenfunktion

5 5-790 13 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

6 5-841 11 Operation an den Bändern der Hand

7 5-534 6 Operativer Verschluss eines Nabelbruchs (Hernie)

8 5-385 <= 5 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein

8 5-399 <= 5 Sonstige Operation an Blutgefäßen

8 5-401 <= 5 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße

8 5-490 <= 5 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des Afters

8 5-624 <= 5 Operative Befestigung des Hodens im Hodensack

8 5-780 <= 5 Operativer Einschnitt in Knochengewebe bei einer keimfreien oder durch Krankheitserreger

verunreinigten Knochenkrankheit

8 5-795 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen Knochen

8 5-796 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs an kleinen Knochen

8 5-810 <= 5 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

8 5-840 <= 5 Operation an den Sehnen der Hand

8 5-846 <= 5 Operative Versteifung von Gelenken an der Hand außer am Handgelenk

8 5-849 <= 5 Sonstige Operation an der Hand

8 5-850 <= 5 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen

8 5-851 <= 5 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen

8 5-859 <= 5 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

8 5-870 <= 5 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten

8 8-201 <= 5 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative Befestigung der

Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten
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B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja  

stationäre BG-Zulassung:

Ja 

 
B-[4].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

 
 
B-[4].12 Personelle Ausstattung 
B-[4].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

13 Vollkräfte

Seite 76 von 194



Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeine Chirurgie

AQ62 Unfallchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

 
 
B-[4].12.2 Pflegepersonal: 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

7 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

19,5 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

1,5 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[4].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte
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B-[5] Fachabteilung Orthopädie und Chirurgie mit Sektion
Allgemeinchirurgie (Standort Kirn)
 
B-[5].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Orthopädie und Chirurgie mit Sektion Allgemeinchirurgie (Standort Kirn)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1591  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

1516 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Unfallchirurgie

1550 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Abdominal- und Gefäßchirurgie

 
Hausanschrift:

Jahnstrasse 11  

55606 Kirn     

Telefon:

06752  / 133  - 130  

Fax:

06752  / 133  - 132  

E-Mail:

weilerpa@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. med. Thabe, Heinrich Chefarzt der

Abteilung Orthopädie

und Chirurgie
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Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. med. Allmacher, Klaus-

Peter

Sektionsleiter

Allgemeinchirurgie

Dr. med. Sievert, Sixten Oberarzt

Unfallchirurgie

Dr. med. Biehl, Christoph Oberarzt Allgemeine

Orthopädie

 
 
B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte [Orthopädie und Chirurgie mit Sektion Allgemeinchirurgie

(Standort Kirn)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und Chirurgie

mit Sektion Allgemeinchirurgie (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie Hautdeckungen

VC66 Arthroskopische Operationen Knie- und Schultergelenksspiegelungen sowie

Spiegelungen des oberen Spunkggelenkes

VC27 Bandrekonstruktionen/ Plastiken

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven Carpaltunnelsyndrom, periphere

Dekompressionsoperationen

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von

Schädel-Hirn-Verletzungen

VU03 Diagnostik und Therapie der Urolithiasis

VD10 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten der Haut und

Unterhaut

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen

Genitalorgane
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und Chirurgie

mit Sektion Allgemeinchirurgie (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B.

Thrombosen, Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B. Ulcus

cruris/ offenes Bein)

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des

Oberschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes Nur Diagnostik, keine operative Versorgung von

Schädel-Hirn-Traumata

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax Thoraxdrainage

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VC21 Endokrine Chirurgie

VO15 Fußchirurgie

VC28 Gelenksersatzverfahren/ Endo-Prothetik Duokopfprothesen Hüfte

VK19 Kindertraumatologie

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und Chirurgie

mit Sektion Allgemeinchirurgie (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen

VC56 Minimal-invasive endoskopische Operationen

VC55 Minimal-invasive laparoskopische Operationen

VR02 Native Sonographie

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von

Gefäßerkrankungen

VC13 Operationen wg. Thoraxtrauma

VC57 Plastisch rekonstruktive Eingriffe

VC05 Schrittmachereingriffe

VO19 Schulterchirurgie

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC24 Tumorchirurgie

 
 
B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Orthopädie und Chirurgie mit Sektion

Allgemeinchirurgie (Standort Kirn)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP51 Wundmanagement Spezielle Versorgung chronischer Wunden wie Dekubitus und Ulcus cruris

 
 
B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Orthopädie und Chirurgie mit Sektion

Allgemeinchirurgie (Standort Kirn)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10
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B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

824 

 
B-[5].6 Diagnosen nach ICD 
B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 K35 62 Akute Blinddarmentzündung

2 S06 56 Verletzung des Schädelinneren (z.B. Gehirnerschütterung)

3 K40 53 Leistenbruch (Hernie)

4 S52 50 Knochenbruch des Unterarmes

5 K80 48 Gallensteinleiden

6 S82 45 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

7 S72 35 Knochenbruch des Oberschenkels

8 K56 28 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

9 K59 24 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall

9 R10 24 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

11 L03 21 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer liegendem Gewebe -

Phlegmone

11 M23 21 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

13 K43 18 Bauchwandbruch (Hernie)

13 L02 18 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in der Haut bzw. an einem oder mehreren

Haaransätzen

15 K57 17 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

16 S42 16 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

17 S32 15 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

18 S22 13 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule

19 L05 11 Eitrige Entzündung in der Gesäßfalte durch eingewachsene Haare - Pilonidalsinus

20 T81 9 Komplikationen ärztlicher Eingriffe

21 C18 8 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

21 I70 8 Verkalkung der Schlagadern - Arteriosklerose

21 K52 8 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien oder

andere Krankheitserreger verursacht

21 K61 8 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) im Bereich des Mastdarms bzw. Afters

21 S62 8 Knochenbruch im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand

21 S92 8 Knochenbruch des Fußes, außer im Bereich des oberen Sprunggelenkes

27 I84 7 Krampfaderartige Erweiterung der Venen im Bereich des Enddarms - Hämorrhoiden

28 I83 6 Krampfadern der Beine

28 S43 6 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern des Schultergürtels

28 S70 6 Oberflächliche Verletzung der Hüfte bzw. des Oberschenkels

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[5].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[5].7 Prozeduren nach OPS 
B-[5].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-470 65 Operative Entfernung des Blinddarms

2 5-530 55 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

3 5-790 50 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

3 5-794 50 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs im Gelenkbereich eines langen

Röhrenknochens und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

5 5-787 49 Metallentfernung

6 5-893 44 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von erkranktem

Gewebe an Haut oder Unterhaut

7 5-511 41 Operative Entfernung der Gallenblase

8 5-916 39 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 5-900 35 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, z.B. mit einer

Naht

10 5-892 34 Sonstige operative Einschnitte an Haut bzw. Unterhaut

11 5-793 33 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs im Gelenkbereich eines langen

Röhrenknochens

12 5-811 29 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

13 5-812 27 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

14 5-469 25 Sonstige Operation am Darm

15 8-190 22 Spezielle Verbandstechnik

16 5-895 18 Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

17 5-536 15 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie)

18 5-810 14 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

19 5-897 12 Operative Sanierung einer Steißbeinfistel (Sinus pilonidalis)

19 8-91b 12 Fachübergreifende Schmerzbehandlung durch Kurzzeitbehandlung

21 5-820 11 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

22 5-805 10 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks

23 8-987 9 Fachübergreifende Behandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten

Krankheitserregern

24 1-697 8 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung

24 5-455 8 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms

24 5-490 8 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des Afters

24 5-806 8 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des oberen Sprunggelenks

24 5-821 8 Erneute Operation, Wechsel bzw. Entfernung eines künstlichen Hüftgelenks

24 5-83a 8 Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule zur Schmerzbehandlung mit kleinstmöglichem

Einschnitt an der Haut und minimaler Gewebeverletzung (minimalinvasiv)

24 5-840 8 Operation an den Sehnen der Hand

 
B-[5].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
Rang OPS-Ziffer (4- Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 
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•

•

•

Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-650 30 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

2 1-632 27 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

3 1-654 9 Untersuchung des Mastdarms durch eine Spiegelung

4 1-440 8 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

 
 
B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-Ambulanz konsiliarische Behandlung auf
Überweisung aller niedergelassenen Ärzte
(VC00)

AM00 KV-Ambulanz Nachbehandlung Nachbehandlung für 6 Wochen nach
stationärem Aufenthalt sowie
Nachbehandlung für 14 Tage nach
ambulanten Operationen (und weitere 14
Tage auf Überweisung) (VC00)

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz Behandlung aller Notfallpatienten (VC00)

 
 
B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-697 <= 5 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung

1 5-056 <= 5 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs oder

zur Aufhebung der Nervenfunktion

1 5-057 <= 5 Eingriff mit Aufhebung der Nervenfunktion oder zur Druckentlastung eines Nervens mit Verlagerung

des Nerven
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-401 <= 5 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße

1 5-492 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe im Bereich des Darmausganges

1 5-493 <= 5 Operative Behandlung von Hämorrhoiden

1 5-530 <= 5 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

1 5-535 <= 5 Operativer Verschluss eines Magenbruchs (Hernie)

1 5-640 <= 5 Operation an der Vorhaut des Penis

1 5-787 <= 5 Metallentfernung

1 5-788 <= 5 Operation an den Fußknochen

1 5-790 <= 5 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge und

Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von außen

1 5-795 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines einfachen Bruchs an kleinen Knochen

1 5-796 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines mehrfachen Bruchs an kleinen Knochen

1 5-808 <= 5 Operative Gelenkversteifung

1 5-810 <= 5 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

1 5-811 <= 5 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

1 5-812 <= 5 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

1 5-841 <= 5 Operation an den Bändern der Hand

1 5-845 <= 5 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand

1 5-849 <= 5 Sonstige Operation an der Hand

1 5-852 <= 5 Entfernen von Teilen von Muskeln, Sehnen oder deren Bindegewebshüllen

1 5-859 <= 5 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

1 5-870 <= 5 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten

 
 
B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja  

stationäre BG-Zulassung:

Seite 87 von 194



Ja 

 
B-[5].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Standort Bad Kreuznach

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA12 Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse,

Peritonealdialyse)

Nein KV-Arzt-Praxis im Krankenhaus

AA53 Laparoskop Bauchhöhlenspiegelungsgerät Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Nein Standort Bad Kreuznach

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

 
 
B-[5].12 Personelle Ausstattung 
B-[5].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeine Chirurgie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ62 Unfallchirurgie

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie

ZF28 Notfallmedizin

 
B-[5].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

4,3 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

2,5 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

16,4 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0,5 Vollkräfte 1 Jahr
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[5].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-

und Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und

Beschäftigungstherapeutin

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[6] Fachabteilung Plastische und rekonstruktive Chirurgie
(Standort Bad Kreuznach)
 
B-[6].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Plastische und rekonstruktive Chirurgie (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1900  
Hausanschrift:

Ringstrasse  64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2110  

Fax:

0671  / 605  - 2112  

E-Mail:

borschan@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[6].2 Versorgungsschwerpunkte [Plastische und rekonstruktive Chirurgie (Standort Bad

Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Plastische und

rekonstruktive Chirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren Lappenplastiken bei Patienten mit

Querschnittslähmung und Spina bifida

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven Mikrochirurgie,  Nervenreparatur

VD10 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten der Haut und

Unterhaut

Akutbehandlung und plastisch-rekonstruktive Eingriffe

bei Verbrennungen und deren Folgen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Plastische und

rekonstruktive Chirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Plastische Rekonstruktion der Brust mit Implantaten

oder Eigengewebe (DIEP-, TRAM- oder

LATISSIMUS-Lappen)

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des

Tränenapparates und der Orbita

Augenlidplastik und Korrektur der Lidheberschwäche

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Plastische Korrektur angeborener Fehlbildungen

(tubular breast) oder bei Gynäkomastie

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren Stadiengerechtes Tumortherapiekonzept,

Sicherheitsnachresektionen

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde Plastische Resektionen benigner oder maligner

Tumore oder schwerer Entzündungen

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der

Unterhaut durch Strahleneinwirkung

Plastische Rekonstruktion der Brust nach

Tumorbestrahlung

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres Ohrmuschelplastiken

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen

Erkrankungen

Hand- und Gesichtsfehlbildungen (Lippenspalten,

Syndaktylien, Hämangiome)

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der

Brustdrüse

Vergrößerung, Verkleinerung oder Straffung der Brust

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren Formerhaltende Tumorchirurgie

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich Standardisiertes Sicherheitskonzept und ästhetische

Wiederherstellung inklusive großer Tumochirurgie

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B.

Thrombosen, Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B. Ulcus

cruris/ offenes Bein)

Standardisiertes Therapiekonzept bei Ulcus cruris

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

Elektive Handchirurgie, Morbus Dupuytren

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes primäre und sekundäre Gesichtsrekonstruktion

(Expandereinlage, Narbenkorrekturen, Dermojet)

VG04 Kosmetische/ plastische Mammachirurgie Narbensparende Techniken

VC56 Minimal-invasive endoskopische Operationen Gesicht (Stirnlift), Hand (Karpaltunnelsyndrom)

VR02 Native Sonographie 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Plastische und

rekonstruktive Chirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC00 Offen-chirurgische Operationen bei Leisten-, Bauchwand- und

Narbenbrüchen

Spezialisierung auf komplizierte Bauchwand- und

Narbenbrüche

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres Korrektur abstehender Ohren

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Rekonstruktion der Nase mit Knorpel- und

Knochentransplantaten

VA15 Plastische Chirurgie Spezialisierung auf Gesichts- und Brustchirurgie

VC57 Plastisch rekonstruktive Eingriffe Gewebetransplantationen und mikrochirurgische

Lappenplastiken

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren Ohrmuschelaufbau

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich Mikrochirurgie, Lappenplastiken

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege Spezialisierung auf Nasenkorrekturen

 
 
B-[6].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Plastische und rekonstruktive Chirurgie

(Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP51 Wundmanagement

 
 
B-[6].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Plastische und rekonstruktive Chirurgie

(Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

474 
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B-[6].6 Diagnosen nach ICD 
B-[6].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 C44 142 Hautkrebs

2 C50 31 Brustkrebs

3 D17 24 Gutartiger Tumor des Fettgewebes

4 N62 18 Übermäßige Vergrößerung der Brustdrüse

5 L90 17 chronische Geschwür mit Gewebsschwund

6 H02 16 Krankheit bzw. Veränderung des Augenlides

7 K43 13 Bauchwandbruch (Hernie)

7 L89 13 Wundliegegeschwür - Dekubitus

9 L97 12 Geschwür am Unterschenkel

10 M72 11 Gutartige Geschwulstbildung des Bindegewebes

10 Q83 11 Angeborene Fehlbildung der Brustdrüse

12 E65 9 Fettpolster

12 T81 9 Komplikationen ärztlicher Eingriffe

14 S01 7 Offene Wunde des Kopfes

15 D04 6 Carcinoma in situ der Haut

15 D22 6 Vermehrte, gutartige Produktion von Körperfarbstoffen durch die Pigmentzellen der Haut

15 J34 6 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen

15 Q82 6 Angeborene Fehlbildung der Haut

19 Q17 <= 5 Angeborene Fehlbildung des Ohres

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[6].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[6].7 Prozeduren nach OPS 
B-[6].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-895 259 Ausgedehnte operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

2 5-893 132 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von erkranktem

Gewebe an Haut oder Unterhaut

3 5-903 130 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal

4 5-916 124 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz

5 5-894 75 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

6 5-902 66 Freie Hautverpflanzung

7 5-911 44 Operation zur Straffung der Haut bzw. Unterhaut und Entfernung von Fettgewebe

8 5-901 39 Hautverpflanzung

9 8-191 34 Verband bei großflächigen bzw. schwerwiegenden Hautkrankheiten

10 5-212 25 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Nase

10 5-217 25 Operative Korrektur der äußeren Nase

12 5-892 23 Sonstige operative Einschnitte an Haut bzw. Unterhaut

13 5-857 22 Wiederherstellende Operation durch Verschiebung körpereigener Haut- oder Fettlappen, die an

Muskeln bzw. deren Bindegewebshüllen befestigt sind

14 5-884 21 Operative Brustverkleinerung

15 5-097 20 Lidstraffung

16 5-096 19 Wiederherstellende Operation an den Augenlidern

16 5-889 19 Operation an der Brustdrüse

16 5-984 19 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille,

Operationsmikroskop

19 5-870 18 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten

20 5-886 15 Wiederherstellende Operation an der Brustdrüse

21 5-882 14 Operation an der Brustwarze

21 8-190 14 Spezielle Verbandstechnik

23 5-091 13 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe des Augenlides

23 5-536 13 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie)

25 5-218 11 Operative Korrektur der inneren bzw. äußeren Nase
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

25 5-780 11 Operativer Einschnitt in Knochengewebe bei einer keimfreien oder durch Krankheitserreger

verunreinigten Knochenkrankheit

25 5-900 11 Einfacher operativer Verschluss der Haut bzw. der Unterhaut nach Verletzungen, z.B. mit einer

Naht

25 5-907 11 Erneute Operation einer Hautoperation

29 5-181 9 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres

29 5-546 9 Wiederherstellende Operation an der Bauchwand bzw. des Bauchfells (Peritoneum)

 
B-[6].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-Ambulanz Dr. Borsche Eingeschränkte Ermächtigung: Plastisch-
Chirurgische Leistungen auf Überweisung
von Chirurgen, Orthopäden, Hautärzten
und Frauenärzten; Behandlung nach
stationärem Aufenthalt (VC00)

AM07 Privatambulanz Dr. Borsche uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VC00)

AM00 Sprechstunde Sprechstunde für

Ästhetische Chirurgie

Beratung und Planung ästhtischer
Operationen (VC64)

 
 
B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

Seite 96 von 194



Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-056 <= 5 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs oder

zur Aufhebung der Nervenfunktion

1 5-782 <= 5 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe

1 5-841 <= 5 Operation an den Bändern der Hand

1 5-842 <= 5 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und Sehnen an Hand bzw. Fingern

1 5-849 <= 5 Sonstige Operation an der Hand

1 5-859 <= 5 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

1 5-903 <= 5 Hautverpflanzung aus dem der Wunde benachbarten Hautareal

1 5-917 <= 5 Operative Auftrennung zusammengewachsener Finger oder Entfernung überzähliger Finger

 
 
B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[6].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA20 Laser Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/Dopplersonog

raphiegerät/Duplexsonographieg

erät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja
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B-[6].12 Personelle Ausstattung 
B-[6].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeine Chirurgie

AQ11 Plastische und Ästhetische Chirurgie

 
 
B-[6].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

6,0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

4,0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

8,4 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[6].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[7] Fachabteilung Urologie (Standort Bad Kreuznach)
 
B-[7].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Urologie (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2200  
Hausanschrift:

Europaplatz 19  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 41081   

Fax:

0671  / 44100   

E-Mail:

c.lippert@uro-kh.de  

Internet:

http://www.uro-kh.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dres. Blümlein / Lippert /

Wölbert 

Belegarzt

 
 
B-[7].2 Versorgungsschwerpunkte [Urologie (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie (Standort Bad

Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden lokale Strahlentherapie bei Prostatakrebs (Seed-

Implantation)
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Urologie (Standort Bad

Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen

Genitalorgane

inklusive Abklärung der erektilen Dysfunktion

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und

des Ureters

inklusive Chemotherapie (ambulant und stationär)

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Harnsystems

perkutane Eingriffe an der Niere

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Urogenitalsystems

inklusive Kinderurologie

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis Zertrümmerung von Nierensteinen (ESWL)

VG07 Inkontinenzchirurgie minimalinvasive Bandsuspensionen

VU08 Kinderurologie

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen inklusive Laser-Operationen

VU09 Neuro-Urologie Behandlung bei Querschnittslähmung, Urodynamik

VC20 Nierenchirurgie inklusive organerhaltender Tumorchirurgie

VU00 offen-chirurgische Operationen bei Leistenbrüchen inklusive Netzimplantation

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und

Harnblase

Neubildung einer Ersatzblase, Refluxoperationen

VU13 Tumorchirurgie radikalchirurgische Eingriffe an Blase und Prostata

 
 
B-[7].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Urologie (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP00 Kontinenztraining Beckenbodenelektrostimulation

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs und Selbsthilfegruppe Inkontinenz
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B-[7].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Urologie (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

1022 

 
B-[7].6 Diagnosen nach ICD 
B-[7].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 N20 235 Nierensteine

2 N40 189 Gutartige Vergrößerung der Prostata

3 C67 97 Harnblasenkrebs

4 C61 80 Prostatakrebs

5 N13 74 Harnstau aufgrund einer Abflussbehinderung bzw. Harnrückfluss in Richtung Niere

6 N39 65 Sonstige Krankheit der Niere, Infekte der Harnblase

7 N23 48 Nierenkolik

8 N10 43 Akute Entzündung der Nieren

9 N45 31 Hodenentzündung bzw. Nebenhodenentzündung

10 N30 25 Entzündung der Harnblase

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[7].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 K40 16 Leistenbruch (Hernie)

2 C64 15 Nierenkrebs, ausgenommen Nierenbeckenkrebs
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Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

2 N35 15 Verengung der Harnröhre

4 N81 9 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter

5 C62 7 Hodenkrebs

 
 
B-[7].7 Prozeduren nach OPS 
B-[7].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-661 671 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

2 5-560 370 Harnleiterspiegelung und Stenteinlage

3 5-601 230 Endoskopische Protataoperation (TUR-P)

4 5-573 119 Endoskopische Blasentumoroperation (TUR-B)

5 5-562 79 Endoskopische Harnleitersteinzertrümmerung und Entfernung

6 8-110 70 Harnsteinzertrümmerung in Niere und Harnwegen durch von außen zugeführte Stoßwellen

(ESWL)

7 5-585 53 Operativer Einschnitt in erkranktes Gewebe der Harnröhre mit Zugang durch die Harnröhre

8 5-570 36 Entfernen von Steinen, Fremdkörpern oder Blutansammlungen in der Harnblase bei einer

Spiegelung

8 5-593 36 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche mit Zugang durch die Scheide

(TOT)

10 8-525 28 Strahlenbehandlung des Protatakrebses (Brachytherapie)

 
B-[7].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-530 16 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

1 5-604 16 Operative Entfernung der Prostata, der Samenblase und der dazugehörigen Lymphknoten bei

Prostatakrebs

3 5-622 15 Operative Entfernung eines Hodens
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B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM15 Belegarztpraxis am

Krankenhaus

Praxis Dres. med.

Blümlein/Lippert/Wölbert

Behandlung von gesetzlich und privat
versicherten Patienten (VU00)

 
 
B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-640 89 Operation an der Vorhaut des Penis

2 1-661 56 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

3 5-562 15 Endoskopische Harnleitersteinzertrümmerung und Entfernung

4 5-624 12 Operative Befestigung des Hodens im Hodensack

5 5-611 7 Operativer Verschluss eines Wasserbruchs (Hydrocele) am Hoden

6 5-490 <= 5 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des Afters

6 5-530 <= 5 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie)

6 5-561 <= 5 Operative Erweiterung der Harnleiteröffnung durch Einschnitt, Entfernung von Gewebe bzw. sonstige

Techniken

6 5-572 <= 5 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und Bauchhaut zur künstlichen

Harnableitung

6 5-581 <= 5 Operative Erweiterung des Harnröhrenausganges

6 5-582 <= 5 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem) Gewebe der Harnröhre

6 5-585 <= 5 Operativer Einschnitt in erkranktes Gewebe der Harnröhre mit Zugang durch die Harnröhre

6 5-630 <= 5 Operative Behandlung einer Krampfader des Hodens bzw. eines Wasserbruchs (Hydrocele) im Bereich

des Samenstranges

6 5-631 <= 5 Operatives Entfernen von Gewebe im Bereich der Nebenhoden

6 5-633 <= 5 Operative Entfernung des Nebenhodens
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

6 5-636 <= 5 Operative(r) Zerstörung, Verschluss oder Entfernung des Samenleiters - Sterilisationsoperation beim

Mann

6 8-137 <= 5 Einlegen, Wechsel bzw. Entfernung einer Harnleiterschiene

 
 
B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[7].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA12 Gastroenterologisches

Endoskop

Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja In Kooperation mit Innere Abteilung

Standort Bad Kreuznach

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse,

Peritonealdialyse)

Ja

AA20 Laser Ja Neodym YAG-Laser, Thulium-Laser

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA00 Transurethrale

Mikrowellenthermotherapie

TUMT

Nein Nicht-operative Behandlung gutartiger

Vergrößerungen der Prostata

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung Nein in der Praxis
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B-[7].12 Personelle Ausstattung 
B-[7].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ00 Spezielle urologische Chirurgie

AQ60 Urologie

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF04 Andrologie zertifizierte interdisziplinäre Fortbildung "Männermedizin cmi"

 
B-[7].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

3 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

8,4 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[7].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 
keine Angaben 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[8] Fachabteilung Orthopädie und Rheumaorthopädie
(Standort Bad Kreuznach)
 
B-[8].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Orthopädie und Rheumaorthopädie (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2390  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

1551 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Handchirurgie

2309 Orthopädie/Schwerpunkt Rheumatologie

2390 Kinderorthopädie

3755 Wirbelsäulenchirurgie

 
Hausanschrift:

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2125  

Fax:

0671  / 605  - 2129  

E-Mail:

thabehe@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[8].2 Versorgungsschwerpunkte [Orthopädie und Rheumaorthopädie (Standort Bad

Kreuznach)] 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und

Rheumaorthopädie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC66 Arthroskopische Operationen

VC27 Bandrekonstruktionen/ Plastiken Kniegelenk (Kreuzbandplastik), Sprunggelenk,

Schultergelenk

VR00 CAD-Planung Endoprothetik aller Gelenke mit CAD-Planung incl.

Hüft- und Kniegelenksersatz

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (z.B.

Trigeminusneuralgie, Tumorschmerzen, chronischer

Wirbelsäulenschmerzen)

konservative multimodale Schmerztherapie,

Denervierungen

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen Arthrolysen an allen Gelenken

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven Operative Korrekturen bei Engpass-Syndromen

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des

Rückens

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten von Nerven,

Nervenwurzeln und Nervenplexus

Bandscheibenvorfall, Spinalkanalstenose

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen

Krankheiten des peripheren Nervensystems

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen

Erkrankungen

Zusammenarbeit mit dem Rehabilitationszentrum

Bethesda kreuznacher diakonie (Dr. Schmidt-

Ohlemann)

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der

Wirbelsäule und des Rückens

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und

Rheumaorthopädie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Weichteilgewebes

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des

Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und

Bewegungsorgane

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des

Oberschenkels

posttraumatische Fehlstellungskorrekturen,

Rekonstruktion des Hüftgelenks, Endoprothetik

inklusive Sonderprothesen (auch Becken- oder

Oberschenkelteilersatz)

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

posttraumatische Endoprothetik bei Destruktionen

und Arthrodesen des Sprunggelenks

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

posttraumatische Endoprothetik, Rekonstruktion bei

Verletzungen der Rotatorenmanschette

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

posttraumatische Rekonstruktionen am Handgelenk,

Umstellungsprothetik

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

posttraumatische Endoprothetik am Kniegelenk,

Korrektur von Pseudarthrosen und sekundäre

Kreuzbandplastiken

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VO14 Endoprothetik

VO15 Fußchirurgie

VO15 Fußchirurgie

VC28 Gelenksersatzverfahren/ Endo-Prothetik Gelenkersatz am Schultergelenk, Ellenbogengelenk,

Handgelenk, Fingergelenken, Hüftgelenk, Kniegelenk

und Sprunggelenk

VO16 Handchirurgie

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren OP-Navigationsgerät
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und

Rheumaorthopädie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VO12 Kinderorthopädie Kinder aus den angrenzenden Behindertenbereichen

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen

VR02 Native Sonographie

VI26 Naturheilkunde

VI39 Physikalische Therapie

VO17 Rheumachirurgie

VI40 Schmerztherapie

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

VO19 Schulterchirurgie

VC30 Septische Knochenchirurgie inklusive Gelenkinfektionen und septischer

Prothesenwechsel an allen Gelenken

VO13 Spezialsprechstunde Rheumatologie, Kinderorthopädie

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden Radiosynoviorthese (Zusammenarbeit mit

nuklearmedizinischer Praxis)

VC24 Tumorchirurgie Sonderprothesen bei bösartigen Erkrankungen des

Knochens

 
 
B-[8].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Orthopädie und Rheumaorthopädie

(Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur

MP12 Bobath-Therapie

MP16 Ergotherapie inklusive Schienen- und Hilfsmittelversorgung

MP28 Naturheilverfahren
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP29 Osteopathie/ Chiropraktik

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP46 Traditionelle chinesische Medizin chinesische Gastärzte

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

Rheumaliga

 
 
B-[8].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Orthopädie und Rheumaorthopädie (Standort

Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

1542 

 
B-[8].6 Diagnosen nach ICD 
B-[8].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 M17 285 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

2 M16 265 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes

3 T84 190 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Verpflanzung von Gewebe in

Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken

4 M06 110 Sonstige anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke

5 M23 88 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

6 M54 66 Rückenschmerzen

7 M75 46 Schulterverletzung

8 M20 43 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 M05 31 Anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke mit im Blut nachweisbarem

Rheumafaktor

10 M19 30 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose)

11 T81 24 Komplikationen ärztlicher Eingriffe

12 S72 19 Knochenbruch des Oberschenkels

13 M47 17 Gelenkverschleiß (Arthrose) der Wirbelsäule

14 M51 13 Sonstiger Bandscheibenschaden

14 M65 13 Entzündung der Gelenkinnenhaut bzw. der Sehnenscheiden

14 M87 13 Absterben des Knochens

17 M13 11 Sonstige Gelenkentzündung

18 G56 10 Funktionsstörung eines Nervs am Arm bzw. an der Hand

18 L40 10 Schuppenflechte - Psoriasis

18 M00 10 Eitrige Gelenkentzündung

18 M21 10 Sonstige nicht angeborene Verformungen von Armen bzw. Beinen

18 M80 10 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer Verminderung der Knochendichte -

Osteoporose

18 M96 10 Krankheit des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen

18 S83 10 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder

25 M24 8 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung

25 M25 8 Sonstige Gelenkkrankheit

25 M77 8 Sonstige Sehnenansatzentzündung

25 S32 8 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

29 S73 7 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Hüftgelenkes bzw. seiner Bänder

30 M18 6 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Daumensattelgelenkes

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[8].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
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B-[8].7 Prozeduren nach OPS 
B-[8].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-820 299 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

2 5-822 281 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks

3 5-800 196 Gelenkwechseloperationen und Revisionen

4 5-812 145 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

5 5-788 119 Operation an den Fußknochen

6 5-811 82 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

7 5-821 64 Erneute Operation, Wechsel bzw. Entfernung eines künstlichen Hüftgelenks

7 8-201 64 Nichtoperatives Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne operative Befestigung der

Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

9 5-808 61 Operative Gelenkversteifung

10 5-784 58 Operative Verpflanzung bzw. Umlagerung von Knochengewebe

10 5-829 58 Sonstige Operation zur Sicherung oder Wiederherstellung der Gelenkfunktion

12 5-83a 57 Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule zur Schmerzbehandlung mit kleinstmöglichem

Einschnitt an der Haut und minimaler Gewebeverletzung (minimalinvasiv)

13 5-786 56 Operative Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder

Platten

14 5-801 49 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken)

15 5-893 44 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von erkranktem

Gewebe an Haut oder Unterhaut

16 5-859 41 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

17 8-914 37 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine Nervenwurzel bzw. an

einen wirbelsäulennahen Nerven

18 5-845 36 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand

19 5-781 35 Operative Durchtrennung von Knochengewebe zum Ausgleich von Fehlstellungen

20 8-854 31 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der Giftstoffe über ein

Konzentrationsgefälle - Dialyse

21 5-783 30 Operative Entnahme von Knochengewebe zu Verpflanzungszwecken

21 5-840 30 Operation an den Sehnen der Hand
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•

•

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

23 5-824 29 Operatives Einsetzen eines künstlichen Gelenks am Arm oder an der Schulter

23 5-916 29 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw. Hautersatz

25 5-804 27 Operation an der Kniescheibe bzw. ihren Bändern

26 5-850 26 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen

27 5-854 25 Wiederherstellende Operation an Sehnen

28 5-787 24 Metallentfernung

29 5-056 21 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs

oder zur Aufhebung der Nervenfunktion

30 1-697 19 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung

 
B-[8].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-823 71 Erneute Operation, Wechsel bzw. Entfernung eines künstlichen Kniegelenks

2 5-805 68 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks

3 5-847 32 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Gelenke an der Hand außer am Handgelenk

 
 
B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-Ambulanz Insitutsermächtigung Behandlung nach stationärem Aufenthalt
(VO00)

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallversorgung aller Patienten (VO00)
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•

•

•

•

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM07 Privatambulanz Dr. Thabe uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VO00)

AM00 Sportmedizin Sportmedizinisches

Zentrum

Sportmedizin/Sporttraumatologie/Sportphy
siologische Untersuchungen für
Sportverbände und Olympiastützpunkte
(VO20)

AM00 Sprechstunde Kinderorthopädische

Sprechstunde

Kinderorthopädie  (VO12)

AM00 Sprechstunde Endoprothesen-

Nachsorge

Lebenslange Nachsorge nach
Endoprothesen-Implantation (VO00)

 
 
B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-787 <= 5 Metallentfernung

1 5-841 <= 5 Operation an den Bändern der Hand

1 5-842 <= 5 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und Sehnen an Hand bzw. Fingern

 
 
B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[8].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA62 3-D/4-D-Ultraschallgerät Nein

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA04 Bewegungsanalysesystem Ja

AA00 CAD-System zur OP-Planung Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA11 Elektromyographie (EMG)/ Gerät

zur Bestimmung der

Nervenleitgeschwindigkeit

Messung feinster elektrischer Ströme im

Muskel

Ja

AA00 Knochenbank Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA55 MIC-Einheit (Minimalinvasive

Chirurgie)

Minimal in den Körper eindringende, also

gewebeschonende Chirurgie

Ja

AA24 OP-Navigationsgerät Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

AA31 Spirometrie/Lungenfunktionsprüf

ung

Ja

AA00 Sportmedizinische

Trainingstherapie

Nein

 
 
B-[8].12 Personelle Ausstattung 
B-[8].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ61 Orthopädie

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

14,0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

7,0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF12 Handchirurgie

ZF19 Kinder-Orthopädie

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie

ZF27 Naturheilverfahren

ZF29 Orthopädische Rheumatologie

ZF32 Physikalische Therapie und Balneotherapie

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

ZF44 Sportmedizin

 
B-[8].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

29,8 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0,3 Vollkräfte 1 Jahr
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[8].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-

und Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und

Beschäftigungstherapeutin

SP13 Kunsttherapeut und

Kunsttherapeutin/Maltherapeut und

Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und

Gestaltungstherapeutin/ Bibliotherapeut und

Bibliotherapeutin

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP16 Musiktherapeut und Musiktherapeutin

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP18 Orthopädietechniker und

Orthopädietechnikerin/Orthopädiemechaniker

und

Orthopädiemechanikerin/Orthopädieschuhmac

her und Orthopädieschuhmacherin/Bandagist

und Bandagistin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP23 Psychologe und Psychologin
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B-[9] Fachabteilung Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie
(Standort Kirn)
 
B-[9].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie (Standort Kirn)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2391  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

1700 Neurochirurgie

3753 Schmerztherapie

3755 Wirbelsäulenchirurgie

 
Hausanschrift:

Jahnstrasse 11  

55606 Kirn     

Telefon:

06752  / 133  - 982  

Fax:

06752  / 133  - 983  

E-Mail:

thomas.hallbauer@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
Chefärztinnen/-ärzte:
 

Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:
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Titel: Name, Vorname: Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt:

Dr. med. Thabe, Heinrich Chefarzt der

Abteilung Orthopädie

und Chirurgie

(Standort Kirn)

Dr. med. Hallbauer, Thomas Sektionsleiter

Wirbelsäulenchirurgie

Dr. med. Biehl, Christoph Oberarzt Allgemeine

Orthopädie

 
 
B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte [Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie (Standort Kirn)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und

Wirbelsäulenchirurgie (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VC27 Bandrekonstruktionen/ Plastiken

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (z.B.

Trigeminusneuralgie, Tumorschmerzen, chronischer

Wirbelsäulenschmerzen)

Therapie chronischer Wirbelsäulenschmerzen mittels

stabilisierender Verfahren (Fixateur intern)

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der Hals-,

Brust- und Lendenwirbelsäule 

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven

VC67 Chirurgische Intensivmedizin Spezielle Versorgung von wirbelsäulenchirurgischen

Patienten

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule und des

Rückens

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der

Nervenwurzeln und des Nervenplexus 

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der

Sehnen

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Orthopädie und

Wirbelsäulenchirurgie (Standort Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der

Wirbelsäule und des Rückens

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Weichteilgewebes

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des

Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und

Bewegungsorgane

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

VO15 Fußchirurgie

VO16 Handchirurgie

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen Entfernung Fixateur intern

VR02 Native Sonographie

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

VO19 Schulterchirurgie

VO13 Spezialsprechstunde Wirbelsäulensprechstunde tgl. nach

Terminvereinbarung

VC65 Wirbelsäulenchirurgie
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B-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie

(Standort Kirn)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP29 Osteopathie/ Chiropraktik

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

 
 
B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie (Standort

Kirn)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

1063 

 
B-[9].6 Diagnosen nach ICD 
B-[9].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 M51 198 Sonstiger Bandscheibenschaden

2 M53 157 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule bzw. des Rückens[, die nicht an anderen Stellen der

internationalen Klassifikation der Krankheiten (ICD-10) eingeordnet ist]

3 M47 129 Gelenkverschleiß (Arthrose) der Wirbelsäule

4 M48 103 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule

5 M54 88 Rückenschmerzen

6 M42 31 Abnutzung der Knochen und Knorpel der Wirbelsäule

6 M43 31 Sonstige Verformung der Wirbelsäule bzw. des Rückens

8 M80 23 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer Verminderung der Knochendichte -

Osteoporose
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 M41 15 Seitverbiegung der Wirbelsäule - Skoliose

10 S22 11 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der Brustwirbelsäule

10 S32 11 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

12 G56 8 Funktionsstörung eines Nervs am Arm bzw. an der Hand

13 M19 7 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose)

13 M50 7 Bandscheibenschaden im Halsbereich

15 M46 <= 5 Sonstige Entzündung der Wirbelsäule

15 M70 <= 5 Krankheit des Weichteilgewebes aufgrund Beanspruchung, Überbeanspruchung bzw. Druck

15 M96 <= 5 Krankheit des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen

15 Q76 <= 5 Angeborene Fehlbildung der Wirbelsäule bzw. der Knochen des Brustkorbes

15 T81 <= 5 Komplikationen ärztlicher Eingriffe

15 T84 <= 5 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Verpflanzung von Gewebe in

Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[9].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 M23 40 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

2 M75 35 Schulterverletzung

3 M20 25 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen

4 M06 18 Sonstige anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke

4 M25 18 Sonstige Gelenkkrankheit

6 M05 12 Anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke mit im Blut nachweisbarem

Rheumafaktor

7 M17 7 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

7 M18 7 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Daumensattelgelenkes

9 M65 <= 5 Entzündung der Gelenkinnenhaut bzw. der Sehnenscheiden

9 M71 <= 5 Sonstige Krankheit der Schleimbeutel

9 S83 <= 5 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder
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B-[9].7 Prozeduren nach OPS 
B-[9].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-83a 721 Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule zur Schmerzbehandlung mit kleinstmöglichem

Einschnitt an der Haut und minimaler Gewebeverletzung (minimalinvasiv)

2 8-914 391 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine Nervenwurzel bzw. an

einen wirbelsäulennahen Nerven

3 5-835 253 Operative Befestigung von Knochen der Wirbelsäule mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

4 5-032 177 Operativer Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Kreuzbein bzw. zum Steißbein

5 8-910 176 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen Spaltraum im

Wirbelkanal (Epiduralraum)

6 8-917 175 Schmerzbehandlung mit Einspritzen eines Betäubungsmittels in Gelenke der Wirbelsäule

7 5-836 117 Operative Versteifung der Wirbelsäule - Spondylodese

8 5-839 112 Sonstige Operation an der Wirbelsäule

9 5-931 57 Verwendung von bestimmtem Knochenersatz- und Knochenverbindungsmaterial, die frei von

allergieauslösenden Wirkstoffen sind

10 5-831 49 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe

11 5-984 44 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille,

Operationsmikroskop

12 8-91b 31 Fachübergreifende Schmerzbehandlung durch Kurzzeitbehandlung

13 5-834 30 Operatives Einrichten von Brüchen der Wirbelsäule (geschlossene Reposition) und Befestigung

der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

14 5-031 23 Operativer Zugang zur Brustwirbelsäule

15 5-783 16 Operative Entnahme von Knochengewebe zu Verpflanzungszwecken

16 5-832 15 Operative Entfernung von erkranktem Knochen- bzw. Gelenkgewebe der Wirbelsäule

17 8-020 14 Behandlung durch Einspritzen von Medikamenten in Organe bzw. Gewebe oder Entfernung von

Ergüssen z.B. aus Gelenken

18 5-808 12 Operative Gelenkversteifung

18 5-893 12 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw. von erkranktem

Gewebe an Haut oder Unterhaut

Seite 126 von 194



Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

20 5-786 11 Operative Befestigung von Knochenteilen z.B. bei Brüchen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder

Platten

21 5-837 10 Wirbelkörperersatz bzw. komplexe wiederherstellende Operation an der Wirbelsäule z.B. bei

einem Buckel

22 5-030 9 Operativer Zugang zum Übergang zwischen Kopf und Hals bzw. zur Halswirbelsäule

22 5-986 9 Operation mit kleinstmöglichem Einschnitt an der Haut und minimaler Gewebeverletzung

(minimalinvasiv)

24 5-830 8 Operativer Einschnitt in erkranktes Knochen- bzw. Gelenkgewebe der Wirbelsäule

25 5-033 6 Operativer Einschnitt in den Wirbelkanal

25 5-782 6 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe

27 5-036 <= 5 Wiederherstellende Operation an Rückenmark bzw. Rückenmarkshäuten

27 5-039 <= 5 Sonstige Operation am Rückenmark bzw. an den Rückenmarkshäuten

27 5-838 <= 5 Sonstige komplexe wiederherstellende Operation an der Wirbelsäule z.B. bei seitlicher

Verbiegung der Wirbelsäule

27 8-158 <= 5 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in ein Gelenk mit anschließender Gabe oder

Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

 
B-[9].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-812 62 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

2 5-788 52 Operation an den Fußknochen

3 5-805 42 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks

4 5-800 38 Gelenkwechseloperationen und Revisionen

5 5-811 33 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

6 5-859 22 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

7 5-845 18 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand

8 5-810 15 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

9 5-847 10 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Gelenke an der Hand außer am Handgelenk
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•

•

•

Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

10 5-056 8 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs

oder zur Aufhebung der Nervenfunktion

10 5-814 8 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern des Schultergelenks durch eine

Spiegelung

10 5-840 8 Operation an den Sehnen der Hand

13 5-787 7 Metallentfernung

14 5-894 6 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

15 5-841 <= 5 Operation an den Bändern der Hand

 
 
B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-Ambulanz Dr. Biehl Konsiliarische Leistungen auf Überweisung
aller niedergelassenen Ärzte für den
Bereich allgemeine Orthopädie (VO00)

AM00 KV-Ambulanz Dr. Hallbauer Konsiliarische Leistungen von
Wirbelsäulenerkrankungen auf
Überweisung aller niedergelassenen Ärzte
(VO00)

AM07 Privatambulanz Dr. Hallbauer uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten, incl.
Minimal-invasiver Eingriffe (VO00)

 
 
B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-787 15 Metallentfernung
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

2 1-697 <= 5 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung

2 5-056 <= 5 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs oder

zur Aufhebung der Nervenfunktion

2 5-782 <= 5 Operative Entfernung von erkranktem Knochengewebe

2 5-812 <= 5 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben (Menisken) durch eine

Spiegelung

2 5-841 <= 5 Operation an den Bändern der Hand

2 5-849 <= 5 Sonstige Operation an der Hand

2 5-851 <= 5 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen

2 5-859 <= 5 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

 
 
B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[9].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA37 Arthroskop Gelenksspiegelung Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja Standort Bad Kreuznach

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Nein Standort Bad Kreuznach

Seite 129 von 194



Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA57 Radiofrequenzablation (RFA)

und/oder andere

Thermoablationsverfahren

Gerät zur Gewebezerstörung mittels

Hochtemperaturtechnik

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

 
 
B-[9].12 Personelle Ausstattung 
B-[9].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie

ZF29 Orthopädische Rheumatologie

ZF32 Physikalische Therapie und Balneotherapie

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie

ZF44 Sportmedizin

 
B-[9].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

5,5 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

2,5 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[9].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

9,4 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-

und Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und

Beschäftigungstherapeutin

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP18 Orthopädietechniker und

Orthopädietechnikerin/Orthopädiemechaniker

und

Orthopädiemechanikerin/Orthopädieschuhmac

her und Orthopädieschuhmacherin/Bandagist

und Bandagistin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

 
 

Seite 132 von 194



 

B-[10] Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe (Standort
Bad Kreuznach)
 
B-[10].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2400  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

2405 Frauenheilkunde/Schwerpunkt Hämatologie und internistische

Onkologie

2500 Geburtshilfe

 
Hausanschrift:

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2100  

Fax:

0671  / 605  - 2103  

E-Mail:

langolmi@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[10].2 Versorgungsschwerpunkte [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (Standort Bad

Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde und

Geburtshilfe (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde und

Geburtshilfe (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden Kooperation mit Universitätsmedizin Mainz

(Afterloading-Therapie)

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (Zervix-,

Corpus-, Ovarial-, Vulva-, Vaginalkarzinom)

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Kooperation mit dem Brustzentrum des Katholischen

Klinikums Mainz

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der

weiblichen Beckenorgane

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Kooperation mit dem Brustzentrum des Katholischen

Klinikums Mainz

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und

somatoformen Störungen

Kooperation mit Fachklinik für Psychosomatik

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des

weiblichen Genitaltraktes

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der

Brustdrüse

VG05 Endoskopische Operationen (Laparoskopie, Hysteroskopie) totale laparoskopische Hysterektomien,

laparoskopisch assistierte Hysterektomien, Adnex-

und Myomoperationen

VG12 Geburtshilfliche Operationen

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie

VR32 Hochvoltstrahlentherapie Kooperation mit Krankenhaus St. Marienwörth und

Universitätsmedizin Mainz (Linerarbeschleuniger)

VG07 Inkontinenzchirurgie alle Verfahren inklusive TVT

VG04 Kosmetische/ plastische Mammachirurgie In Zusammenarbeit mit der Abteilung für Plastische

und Rekonstruktive Chirurgie

VC55 Minimal-invasive laparoskopische Operationen

VG09 Pränataldiagnostik und Therapie Amniocentese

Seite 134 von 194



Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Frauenheilkunde und

Geburtshilfe (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VG15 Spezialsprechstunde Mamma-Sprechstunde, Beratung und Aufklärung bei

Risikoschwangerschaften, Impfberatung von

Mädchen (HPV)

 
 
B-[10].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Frauenheilkunde und Geburtshilfe

(Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur

MP05 Babyschwimmen

MP13 Diabetiker-Schulung

MP00 Elternschule

MP19 Geburtsvorbereitungskurse

MP00 Informationsabende für werdende Eltern jeden 1. bis 4. Freitag im Monat, abwechselnd durch Frauenarzt und

Hebamme, Kinderarzt, Kinderkrankenschwester oder Stillberaterin

MP28 Naturheilverfahren Homöopathie

MP33 Präventive Leistungsangebote/

Präventionskurse

Brustlife-Kurs

MP36 Säuglingspflegekurse

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP40 Spezielle Entspannungstherapie z.B. autogenes Training (Zusammenarbeit mit der Fachklinik

Psychsomatik)

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Hebammen Wassergeburt, Geburtsvorbereitungskurse

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Laktationsberaterin

MP43 Stillberatung

MP50 Wochenbettgymnastik

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppe Brustkrebs
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B-[10].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (Standort

Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

3628 

 
B-[10].6 Diagnosen nach ICD 
B-[10].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 Z38 778 Neugeborene

2 O68 179 Wehen bzw. Entbindung kompliziert durch Gefahrenzustand des Kindes

3 O42 159 Vorzeitiger Blasensprung

4 O34 130 Betreuung der Mutter bei festgestellten oder vermuteten Fehlbildungen oder Veränderungen der

Beckenorgane

5 C50 118 Brustkrebs

6 O60 106 Vorzeitige Wehen und Entbindung

7 O80 102 Normale Geburt eines Kindes

8 D25 100 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur

9 C56 97 Eierstockkrebs

10 O70 95 Dammriss während der Geburt

11 O99 92 Sonstige Krankheit der Mutter, die an anderen Stellen der internationalen Klassifikation der

Krankheiten (ICD-10) eingeordnet werden kann, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und

Wochenbett verkompliziert

12 O47 72 Wehen, die nicht zur Eröffnung des Muttermundes beitragen - Unnütze Wehen

13 O36 69 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikationen beim

ungeborenen Kind
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

14 O26 61 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft

verbunden sind

15 N80 60 Gutartige Wucherung der Gebärmutterschleimhaut außerhalb der Gebärmutter

16 O63 55 Sehr lange dauernde Geburt

17 N83 52 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der Gebärmutterbänder

18 P07 50 Störung aufgrund kurzer Schwangerschaftsdauer (Frühgeburt) oder niedrigem Geburtsgewicht

19 O20 48 Blutung in der Frühschwangerschaft

20 O41 46 Sonstige Veränderung des Fruchtwassers bzw. der Eihäute

21 O21 44 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft

21 O64 44 Geburtshindernis durch falsche Lage bzw. Haltung des ungeborenen Kindes kurz vor der Geburt

23 O24 43 Zuckerkrankheit in der Schwangerschaft

23 O48 43 Schwangerschaft, die über den erwarteten Geburtstermin hinausgeht

25 N81 38 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter

26 O02 37 Gestörte Schwangerschaft, bei der sich kein Embryo entwickelt oder der Embryo vorzeitig abstirbt

26 O71 37 Sonstige Verletzung während der Geburt

28 N84 35 Gutartige Schleimhautwucherung (Polyp) im Bereich der weiblichen Geschlechtsorgane

28 P21 35 Atemstillstand (Asphyxie) des Kindes während der Geburt

30 N92 34 Zu starke, zu häufige bzw. unregelmäßige Regelblutung

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[10].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 D27 26 Gutartiger Eierstocktumor

2 C54 21 Gebärmutterkrebs

2 D06 21 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) des Gebärmutterhalses

4 O82 17 Geburt eines Kindes durch Kaiserschnitt

5 O46 14 Blutung vor der Geburt

6 O30 13 Mehrlingsschwangerschaft

7 N97 12 Unfruchtbarkeit der Frau
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Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

8 D24 11 Gutartiger Brustdrüsentumor

9 C53 9 Gebärmutterhalskrebs

10 C51 <= 5 Krebs der äußeren weiblichen Geschlechtsorgane

10 D05 <= 5 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) der Brustdrüse

10 D07 <= 5 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter

Geschlechtsorgane

10 O10 <= 5 Vorbestehender Bluthochdruck, der Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert

10 O11 <= 5 Vorbestehender Bluthochdruck, der Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett kompliziert, mit

zusätzlicher Eiweißausscheidung im Urin

10 O12 <= 5 Schwangerschaftsbedingte Wassereinlagerungen bzw. Eiweißausscheidung im Urin ohne

Bluthochdruck

10 O15 <= 5 Akute, schwere Krämpfe während der Schwangerschaft, Geburt bzw. im Wochenbett

10 O33 <= 5 Betreuung der Mutter bei festgestelltem oder vermutetem Missverhältnis zwischen ungeborenem

Kind und Becken

10 O92 <= 5 Sonstige Krankheit der Brustdrüse aufgrund der Schwangerschaft bzw. Störungen beim Stillen

10 P05 <= 5 Mangelentwicklung bzw. Mangelernährung des ungeborenen Kindes in der Gebärmutter

10 R87 <= 5 Ungewöhnliches Ergebnis in Abstrichen bzw. Gewebeproben aus den weiblichen

Geschlechtsorganen

 
 
B-[10].7 Prozeduren nach OPS 
B-[10].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 9-262 992 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt

2 1-208 887 Messung von Gehirnströmen, die durch gezielte Reize ausgelöst werden (evozierte Potentiale)

3 9-261 578 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter Gefährdung für Mutter oder Kind

4 8-910 368 Regionale Schmerzbehandlung durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen Spaltraum im

Wirbelkanal (Epiduralraum)

5 5-740 354 Kaiserschnitt
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

6 5-738 305 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der Geburt mit anschließender

Naht

7 5-758 243 Wiederherstellende Operation an den weiblichen Geschlechtsorganen nach Dammriss während

der Geburt

8 5-683 218 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter

9 9-260 165 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt

10 5-749 134 Sonstiger Kaiserschnitt

11 5-690 114 Ausschabung

12 5-728 113 Operative Entbindung durch die Scheide mittels Saugglocke

13 8-810 112 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit oder von

gentechnisch hergestellten Bluteiweißen

14 1-672 106 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung

15 5-704 94 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit Zugang durch die

Scheide

16 9-280 77 Krankenhausbehandlung vor der Entbindung im gleichen Aufenthalt

17 5-657 62 Operatives Lösen von Verwachsungen an Eierstock und Eileitern ohne Zuhilfenahme von

Geräten zur optischen Vergrößerung

18 5-983 61 Erneute Operation

19 5-653 60 Operative Entfernung des Eierstocks und der Eileiter

20 8-542 58 Ein- oder mehrtägige Chemotherapie 

21 3-05d 45 Ultraschall der weiblichen Geschlechtsorgane mit Zugang über die Scheide

22 5-572 43 Operatives Anlegen einer Verbindung zwischen Harnblase und Bauchhaut zur künstlichen

Harnableitung

23 5-745 42 Kaiserschnitt kombiniert mit sonstigen frauenärztlichen Operationen

24 5-756 34 Entfernung von zurückgebliebenen Resten des Mutterkuchens (Plazenta) nach der Geburt

25 5-651 26 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des Eierstocks

25 5-712 26 Sonstige operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der äußeren weiblichen

Geschlechtsorgane

 
B-[10].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
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Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-671 28 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem Gebärmutterhals

2 5-870 26 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten

3 5-595 20 Operation bei Blasenschwäche über einen Bauchschnitt

4 8-919 15 Umfassende Schmerzbehandlung bei akuten Schmerzen

5 1-694 13 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung

5 5-685 13 Operative Entfernung der Gebärmutter einschließlich des umgebenden Gewebes sowie des

oberen Anteils der Scheide

5 5-873 13 Operative Entfernung der Brustdrüse mit Entfernung von Achsellymphknoten

8 5-744 12 Operation bei Einnistung der befruchteten Eizelle außerhalb der Gebärmutter

(Extrauteringravidität)

9 5-702 10 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Scheide bzw. des Raumes

zwischen Gebärmutter und Dickdarm (Douglasraum) mit Zugang durch die Scheide

9 5-881 10 Operativer Einschnitt in die Brustdrüse

11 5-471 8 Entfernung des Blinddarms im Rahmen einer anderen Operation

11 5-672 8 Sonstige operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Gebärmutterhalses

11 5-711 8 Operation an der Scheidenvorhofdrüse (Bartholin-Drüse)

11 5-871 8 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe mit Entfernung von

Achsellymphknoten

15 1-661 7 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

15 5-661 7 Operative Entfernung eines Eileiters

15 5-691 7 Entfernung eines Fremdkörpers aus der Gebärmutter

18 1-472 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Gebärmutterhals ohne operativen Einschnitt

18 1-571 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Gebärmutter bzw. Gebärmutterhals durch

operativen Einschnitt

18 5-406 <= 5 Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region im Rahmen einer anderen Operation

18 5-663 <= 5 Sterilisationsoperation bei der Frau

18 5-674 <= 5 Wiederherstellende Operation am Gebärmutterhals in der Schwangerschaft

18 5-714 <= 5 Operative Entfernung der äußeren weiblichen Geschlechtsorgane
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•

•

•

•

•
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Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

18 5-715 <= 5 Operative Entfernung der äußeren weiblichen Geschlechtsorgane sowie der benachbarten

Lymphknoten der Leiste, des Oberschenkels und des Beckens

18 5-727 <= 5 Spontane und operative Entbindung durch die Scheide bei Beckenendlage

18 5-741 <= 5 Kaiserschnitt mit Schnitt oberhalb des Gebärmutterhalses bzw. durch den Gebärmutterkörper

18 5-872 <= 5 Operative Entfernung der Brustdrüse ohne Entfernung von Achsellymphknoten

18 5-879 <= 5 Sonstige operative Entfernung der Brustdrüse

 
 
B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-Ambulanz Dr. Langold Beratung auf Überweisung aller
Vertragsärzte, Ultraschalluntersuchungen,
Kurative und präventive Leistungen auf
Überweisung von Gynäkologen,
Behandlung nach stationärem Aufenthalt
(VG00)

AM07 Privatambulanz Dr. Langold uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VG00)

AM00 Sprechstunde Schwangeren-

Sprechstunde

Betreuung von Risikoschwangerschaften
(VG10)

AM00 Sprechstunde Mamma-Sprechstunde Beratung, Untersuchung und Aufklärung
bei gut- oder bösartigen Erkrankungen der
weiblichen Brustdrüse (inklusive
Stanzbiopsien) (VG00)
Diagnostik und Therapie von bösartigen
Tumoren der Brustdrüse (VG01)
Diagnostik und Therapie von gutartigen
Tumoren der Brustdrüse (VG02)
Diagnostik und Therapie von sonstigen
Erkrankungen der Brustdrüse (VG03)
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B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-672 132 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung

2 5-690 125 Ausschabung

3 1-471 101 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut ohne operativen Einschnitt

4 5-691 6 Entfernung eines Fremdkörpers aus der Gebärmutter

5 1-472 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Gebärmutterhals ohne operativen Einschnitt

5 5-490 <= 5 Operative(r) Einschnitt oder Entfernung von Gewebe im Bereich des Afters

5 5-681 <= 5 Operative Entfernung und Zerstörung von erkranktem Gewebe der Gebärmutter

5 5-711 <= 5 Operation an der Scheidenvorhofdrüse (Bartholin-Drüse)

5 5-870 <= 5 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung von

Achsellymphknoten

 
 
B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[10].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse,

Peritonealdialyse)

Ja

AA16 Geräte zur Strahlentherapie Nein über Kooperationen mit Krankenhaus St.

Marienwörth und Universitätsmedizin

Mainz
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und Neugeborene

(Brutkasten)

Ja Über Abteilung für Kinder- und

Jugendmedizin (Perinatalzentrum Level

1)

AA20 Laser Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja

AA00 Reanimationseinheiten Ja in Kreißsaal und Sectio-OP

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja 4 Geräte

AA32 Szintigraphiescanner/

Gammakamera

(Szintillationskamera)

Nuklearmedizinisches Verfahren zur

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter

Gewebe, z. B. Lymphknoten

Ja Sentinel-Lymphknoten-Entfernung

AA00 Zentrale CTG-

Überwachungseinheit

Ja zentrale Überwachung aller Kreißsäle,

Aufnahme- und Wehenzimmer

 
 
B-[10].12 Personelle Ausstattung 
B-[10].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

8,5 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

7,5 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen
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Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP

Gynäkologische Onkologie

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP

Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF01 Ärztliches Qualitätsmanagement

ZF02 Akupunktur

ZF10 Gynäkologische Exfoliativ-Zytologie

ZF36 Psychotherapie

 
B-[10].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

18,9 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

12,3 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

12 Personen 3 Jahre
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[10].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP35 Diabetologe und

Diabetologin/Diabetesassistent und

Diabetesassistentin/Diabetesberater und

Diabetesberaterin/Diabetesbeauftragter und

Diabetesbeauftragte/Wundassistent und

Wundassistentin DDG/Diabetesfachkraft

Wundmanagement

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und

Masseurin/Medizinische Bademeisterin

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[11] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (Standort
Bad Kreuznach)
 
B-[11].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2600  
Hausanschrift:

Salinenstrasse 2  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 41020   

Fax:

0671  / 32952   

E-Mail:

praxis@hno-bad-kreuznach.de  

Internet:

http://www.hno-bad-kreuznach.de 
 
B-[11].2 Versorgungsschwerpunkte [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (Standort Bad

Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der

Lunge

VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Kopfspeicheldrüsen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Kopfspeicheldrüsen

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des

Warzenfortsatzes

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und

Unterhaut

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen

VR04 Duplexsonographie 

VI35 Endoskopie

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

VH04 Mittelohrchirurgie (Hörverbesserung, Implantierbare Hörgeräte)

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Hals-, Nasen-,

Ohrenheilkunde (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

VH07 Schwindeldiagnostik und –therapie

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

VH23 Spezialsprechstunde Schlafmedizin, Allergiesprechstunde

VH11 Transnasaler Verschluß von Liquorfisteln

 
 
B-[11].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

(Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

 
 
B-[11].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (Standort Bad

Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[11].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

661 

 
B-[11].6 Diagnosen nach ICD 
B-[11].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

Seite 148 von 194



Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 J35 184 Anhaltende (chronische) Krankheit der Gaumen- bzw. Rachenmandeln

2 J34 88 Sonstige Krankheit der Nase bzw. der Nasennebenhöhlen

3 R42 32 Schwindel bzw. Taumel

4 H81 31 Störung des Gleichgewichtsorgans

5 R04 25 Blutung aus den Atemwegen

6 J36 24 Abgekapselter eitriger Entzündungsherd (Abszess) in Umgebung der Mandeln

7 J38 23 Krankheit der Stimmlippen bzw. des Kehlkopfes

8 J32 20 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung

9 K11 18 Krankheit der Speicheldrüsen

10 H71 16 Eitrige Entzündung des Mittelohrs mit Zerstörung von Knochen und fortschreitender

Schwerhörigkeit - Cholesteatom

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[11].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
Rang ICD-10 Ziffer

(3-5-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 S02 11 Knochenbruch des Schädels bzw. der Gesichtsschädelknochen

2 R49 10 Störung der Stimme

3 R59 7 Lymphknotenvergrößerung

 
 
B-[11].7 Prozeduren nach OPS 
B-[11].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-215 107 Operation an der unteren Nasenmuschel

2 5-282 101 Operative Entfernung von Gaumen- und Rachenmandeln

3 5-214 97 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Nasenscheidewand

4 5-281 80 Operative Entfernung der Gaumenmandeln (ohne Entfernung der Rachenmandel) -

Tonsillektomie ohne Adenotomie
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

5 5-200 77 Operativer Einschnitt in das Trommelfell

6 8-506 71 Wechsel bzw. Entfernung von eingebrachten Verbandsstoffen (Tamponaden) bei Blutungen

7 5-224 64 Operation an mehreren Nasennebenhöhlen

8 5-984 50 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille,

Operationsmikroskop

9 5-300 46 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Kehlkopfes

10 8-149 36 Sonstige Behandlung durch Einbringen eines Röhrchens oder eines Schlauches (Kanüle oder

Katheter)

11 5-986 31 Operation mit kleinstmöglichem Einschnitt an der Haut und minimaler Gewebeverletzung

(minimalinvasiv)

12 5-195 29 Operativer Verschluss des Trommelfells oder wiederherstellende Operation an den

Gehörknöchelchen

13 1-610 20 Untersuchung des Kehlkopfs durch eine Spiegelung

13 5-285 20 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne Entfernung der

Gaumenmandeln)

15 1-630 16 Untersuchung der Speiseröhre durch eine Spiegelung

16 5-204 11 Operativer, wiederherstellender Eingriff am Mittelohr

16 5-401 11 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße

18 5-262 10 Operative Entfernung einer Speicheldrüse

19 5-216 9 Operatives Einrichten (Reposition) eines Nasenbruchs

20 1-242 8 Messung des Hörvermögens - Audiometrie

20 1-620 8 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

20 5-056 8 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw. zur Druckentlastung des Nervs

oder zur Aufhebung der Nervenfunktion

20 5-289 8 Sonstige Operation an Gaumen- bzw. Rachenmandeln

24 8-930 6 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

25 1-204 <= 5 Untersuchung der Hirnwasserräume

25 1-422 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) am Rachen ohne operativen Einschnitt

25 1-430 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen bei einer Spiegelung
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•

•

•

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

25 1-440 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

25 1-541 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Zunge durch operativen Einschnitt

25 1-547 <= 5 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Rachen durch operativen Einschnitt

 
B-[11].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM15 Belegarztpraxis am

Krankenhaus

Praxis PD Dr. Mika und

PD Dr. Aletsee

Behandlung von gesetzlich und privat
versicherten Patienten (VH00)

AM00 Sprechstunde Spezialsprechstunde Diagnostik und Therapie von
Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32)

AM00 Sprechstunde Spezialsprechstunde Diagnostik und Therapie von Allergien
(VD01)

 
 
B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-285 65 Operative Entfernung der Rachenmandeln bzw. ihrer Wucherungen (ohne Entfernung der

Gaumenmandeln)

2 5-200 58 Operativer Einschnitt in das Trommelfell

3 5-184 <= 5 Operative Korrektur abstehender Ohren

3 5-215 <= 5 Operation an der unteren Nasenmuschel

3 5-216 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines Nasenbruchs
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

3 5-260 <= 5 Operativer Einschnitt bzw. Eröffnen einer Speicheldrüse oder eines

Speicheldrüsenausführungsganges, z.B. zur Entfernung eines Speichelsteines

3 5-273 <= 5 Operativer Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe in der Mundhöhle

3 5-401 <= 5 Operative Entfernung einzelner Lymphknoten bzw. Lymphgefäße

 
 
B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[11].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA02 Audiometrie-Labor Hörtestlabor Nein

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA43 Elektrophysiologischer

Messplatz mit EMG, NLG, VEP,

SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster

elektrischer Potentiale im Nervensystem,

die durch eine Anregung eines der fünf

Sinne hervorgerufen wurden

Nein

AA12 Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA16 Geräte zur Strahlentherapie Nein Kooperation mit Krankenhaus St.

Marienwörth

AA20 Laser Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA28 Schlaflabor Nein Kooperation mit Drei-Burgen-Klinik Bad

Münster am Stein, ambulantes Schnarch-

/Schlaf-Screening in der eigenen Praxis 

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja in der Praxis

AA31 Spirometrie/

Lungenfunktionsprüfung

Ja Allergologische Testung (inklusive

Provokationstest)

 
 
B-[11].12 Personelle Ausstattung 
B-[11].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

AQ19 Sprach-, Stimm und kindliche Hörstörungen

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF02 Akupunktur

ZF03 Allergologie

ZF33 Plastische Operationen

ZF38 Röntgendiagnostik

ZF39 Schlafmedizin

 
B-[11].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

2 Personen
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

 
B-[11].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 
keine Angaben 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

3,0 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

4,0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[12] Fachabteilung Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie
(Standort Bad Kreuznach)
 
B-[12].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Belegabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

3500  
Hausanschrift:

Mannheimer Strasse 116  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 40808   

Fax:

0671  / 40809   

E-Mail:

a-dederichs@t-online.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[12].2 Versorgungsschwerpunkte [Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie (Standort Bad

Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Mund- Kiefer- und

Gesichtschirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels

VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Mund- Kiefer- und

Gesichtschirurgie (Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Kopfspeicheldrüsen

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des

Tränenapparates und der Orbita

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal erworbenen

Erkrankungen

angeborene Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalten

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der

Augenanhangsgebilde

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-

Gesichtsbereich

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie

VC57 Plastisch rekonstruktive Eingriffe

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich

VC30 Septische Knochenchirurgie

 
 
B-[12].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie

(Standort Bad Kreuznach)] 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

 
 
B-[12].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Mund- Kiefer- und Gesichtschirurgie (Standort

Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[12].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

54 

 
B-[12].6 Diagnosen nach ICD 
B-[12].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 K08 9 Sonstige Krankheit der Zähne bzw. des Zahnhalteapparates

2 S02 8 Knochenbruch des Schädels bzw. der Gesichtsschädelknochen

3 K02 7 Zahnkaries

4 A46 <= 5 Wundrose - Erysipel

4 B02 <= 5 Gürtelrose - Herpes zoster

4 C00 <= 5 Lippenkrebs

4 C02 <= 5 Sonstiger Zungenkrebs

4 C44 <= 5 Hautkrebs

4 G50 <= 5 Krankheit des fünften Hirnnervs

4 J32 <= 5 Anhaltende (chronische) Nasennebenhöhlenentzündung

4 K01 <= 5 Nicht altersgerecht durchgebrochene Zähne

4 K03 <= 5 Sonstige Krankheit der Zahnhartsubstanzen, z.B. des Zahnschmelzes

4 K07 <= 5 Veränderung der Kiefergröße bzw. der Zahnstellung einschließlich Fehlbiss
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

4 K10 <= 5 Sonstige Krankheit des Oberkiefers bzw. des Unterkiefers

4 K12 <= 5 Entzündung der Mundschleimhaut bzw. verwandte Krankheit

4 L85 <= 5 Sonstige Verdickung der Oberhaut

4 Q17 <= 5 Angeborene Fehlbildung des Ohres

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[12].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[12].7 Prozeduren nach OPS 
B-[12].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-231 34 Operative Zahnentfernung durch Eröffnung des Kieferknochens

2 5-242 22 Andere Operation am Zahnfleisch

3 5-225 12 Operative Korrektur der Nasennebenhöhlen

4 5-892 10 Sonstige operative Einschnitte an Haut bzw. Unterhaut

5 5-769 6 Sonstige Operation bei Gesichtsschädelbrüchen

6 5-184 <= 5 Operative Korrektur abstehender Ohren

6 5-216 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines Nasenbruchs

6 5-221 <= 5 Operation an der Kieferhöhle

6 5-223 <= 5 Operation an der Stirnhöhle

6 5-232 <= 5 Zahnsanierung durch Füllung

6 5-241 <= 5 Operative Korrektur des Zahnfleisches

6 5-244 <= 5 Operative Korrektur des Kieferkammes bzw. des Mundvorhofes

6 5-250 <= 5 Operativer Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe der Zunge

6 5-253 <= 5 Wiederherstellende Operation an der Zunge

6 5-259 <= 5 Sonstige Operation an der Zunge

6 5-270 <= 5 Äußerer operativer Einschnitt und Einlage eines Wundröhrchens zur Flüssigkeitsableitung im

Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich
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•

Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

6 5-273 <= 5 Operativer Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe in der Mundhöhle

6 5-274 <= 5 Operative Korrektur von Defekten am Mundboden

6 5-275 <= 5 Operative Korrektur des harten Gaumens - Palatoplastik

6 5-276 <= 5 Operative Korrektur einer (angeborenen) Lippenspalte bzw. Lippen-Kieferspalte

6 5-763 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) sonstiger mehrfacher Knochenbrüche des Mittelgesichtes

6 5-765 <= 5 Operatives Einrichten (Reposition) eines Bruchs im Bereich des hinteren Unterkiefers

6 5-770 <= 5 Operative Durchtrennung, Entfernung oder Zerstörung (von erkranktem Gewebe) eines

Gesichtsschädelknochens

6 5-775 <= 5 Wiederherstellende Operation bzw. Vergrößerung des Unterkieferknochens

6 5-776 <= 5 Operative Durchtrennung von Knochen zur Verlagerung des Untergesichts

6 5-777 <= 5 Operative Durchtrennung zur Verlagerung des Mittelgesichts

6 5-779 <= 5 Sonstige Operation an Kiefergelenk bzw. Gesichtsschädelknochen

6 5-783 <= 5 Operative Entnahme von Knochengewebe zu Verpflanzungszwecken

6 5-856 <= 5 Wiederherstellende Operation an den Bindegewebshüllen von Muskeln

6 5-894 <= 5 Operative Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut bzw. Unterhaut

 
B-[12].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM15 Belegarztpraxis am

Krankenhaus

Praxis Dr.Dr. Dederichs Behandlung von gesetzlich und privat
versicherten Patienten (VZ00)

 
 
B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
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Rang OPS-Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-273 <= 5 Operativer Einschnitt, Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe in der Mundhöhle

 
 
B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[12].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

 
 
B-[12].12 Personelle Ausstattung 
B-[12].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

0 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

0 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

1 Personen
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Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF33 Plastische Operationen

 
B-[12].12.2 Pflegepersonal: 

 
 
B-[12].12.3 Spezielles therapeutisches Personal: 
keine Angaben 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre siehe Hals-Nasen-Ohren
Abteilung

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre siehe Hals-Nasen-Ohren
Abteilung

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[13] Fachabteilung Anästhesie, Intensivmedizin und
Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn)
 
B-[13].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn)  

Art der Abteilung:

Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

3600  

Weitere Fachabteilungsschlüssel: 

Nr. Fachabteilung: 

3601 Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin

3603 Intensivmedizin/Schwerpunkt Kardiologie

3618 Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie

3622 Intensivmedizin/Schwerpunkt Urologie

3624 Intensivmedizin/Schwerpunkt Frauenheilkunde und Geburtshilfe

3626 Intensivmedizin/Schwerpunkt Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

3628 Intensivmedizin/Schwerpunkt Neurologie

3650 Operative Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie

3752 Palliativmedizin

3753 Schmerztherapie

 
Hausanschrift:

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2150  

Fax:

0671  / 605  - 2152  

E-Mail:

engersge@kreuznacherdiakonie.de  
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Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[13].2 Versorgungsschwerpunkte [Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

(Standorte Bad Kreuznach und Kirn)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Anästhesie, Intensivmedizin

und Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

VC67 Chirurgische Intensivmedizin

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von

Schädel-Hirn-Verletzungen

VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VC06 Defibrillatoreingriffe

VU02 Diagnostik und Therapie der Niereninsuffizienz alle Hämofiltrationsverfahren (insbesondere

CVVHDF) und intermittierende Dialyse

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von

Krankheiten des Lungenkreislaufes

VN03 Diagnostik und Therapie entzündlicher ZNS-Erkrankungen

VI03 Diagnostik und Therapie sonstiger Formen der Herzkrankheit

VN02 Diagnostik und Therapie sonstiger neurovaskulärer Erkrankungen

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..)

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der

Lunge

Lungenschonende Beatmungsverfahren

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle

und des Pankreas

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Anästhesie, Intensivmedizin

und Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-

Darmtraktes

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären

Krankheiten

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten Primärüberwachung bei Verdacht auf Angina pectoris

oder Herzinfarkt (etwa 500 Patienten)

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen

und Kapillaren

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

Postoperative Intensivtherapie bei HELLP-Syndrom

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und

somatoformen Störungen

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und

Verhaltensstörungen

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen

Krankheiten des peripheren Nervensystems

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der

Wirbelsäule und des Rückens
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Anästhesie, Intensivmedizin

und Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-

Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Weichteilgewebes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und

Folgeerkrankungen

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des

Oberschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und

des Fußes

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des

Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und

des Unterarmes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und

der Hand

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des

Unterschenkels

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen

Lähmungssyndromen

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

VR04 Duplexsonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VC10 Eingriffe am Perikard

VR06 Endosonographie Transösophageale Echokardiographie
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Anästhesie, Intensivmedizin

und Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn): 

Kommentar / Erläuterung: 

VI20 Intensivmedizin Moderne Verfahren zur Überwachung der Herz-

Kreislauffunktion inklusive PICCO-Messung

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR02 Native Sonographie inklusive Echokardiographie

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma

VC00 Operative Intensivmedizin Postoperative Intensivtherapie nach großen

Darmoperationen und Eingriffen bei

Krebserkrankungen (mehr als 200 Patienten)

VC00 Operative Intensivmedizin Postoperative Intensivtherapie nach großen

rekonstruktiven plastisch-chirurgischen Eingriffen und

freien Hauttransplantationen

VI38 Palliativmedizin

VI39 Physikalische Therapie

VP13 Psychosomatische Komplexbehandlung In Kooperation mit der psychosomatischen Abteilung

des Franziska-Stift Bad Kreuznach bei

Schmerzpatienten

VN23 Schmerztherapie

VI40 Schmerztherapie

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie

VC05 Schrittmachereingriffe

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege Dilatationstracheotomie

VI27 Spezialsprechstunde Schmerzsprechstunde

VI42 Transfusionsmedizin

 
 
B-[13].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Anästhesie, Intensivmedizin und

Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn)] 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur

MP12 Bobath-Therapie

MP17 Fallmanagement/ Case Management/ Primary

Nursing/ Bezugspflege

MP00 siehe unter Allgemeiner Teil A-9

MP00 Spezielle Lagerungsbehandlung bei

Beatmungspatienten

MP51 Wundmanagement

 
 
B-[13].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Anästhesie, Intensivmedizin und

Schmerztherapie (Standorte Bad Kreuznach und Kirn)] 
 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA00 siehe Allgemeiner Teil A-10

 
 
B-[13].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

352 

 
B-[13].6 Diagnosen nach ICD 
B-[13].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 I21 34 Akuter Herzinfarkt

2 F10 21 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

3 J44 11 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung der Atemwege - COPD

4 T75 10 Schaden durch sonstige äußere Ursachen

5 T43 9 Vergiftung durch bewusstseinsverändernde Substanzen
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Rang ICD-10- Ziffer*

(3-stellig): 

Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

6 I47 8 Anfallsweise auftretendes Herzrasen

6 I61 8 Schlaganfall durch Blutung innerhalb des Gehirns

6 K55 8 Krankheit der Blutgefäße des Darms

9 I26 7 Verschluss eines Blutgefäßes in der Lunge durch ein Blutgerinnsel - Lungenembolie

9 I46 7 Herzstillstand

9 J18 7 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

9 T42 7 Vergiftung durch Medikamente gegen Krampfanfälle, durch Schlaf- und Beruhigungsmittel bzw.

durch Mittel gegen die Parkinson-Krankheit

13 A41 6 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)

13 G40 6 Anfallsleiden - Epilepsie

13 I20 6 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris

13 I48 6 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens

13 I50 6 Herzschwäche

13 K25 6 Magengeschwür

13 R07 6 Hals- bzw. Brustschmerzen

13 S06 6 Verletzung des Schädelinneren (z.B. Gehirnerschütterung)

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 
 
B-[13].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
keine Angaben 
 
B-[13].7 Prozeduren nach OPS 
B-[13].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-930 622 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Drucks in

der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

2 8-980 433 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

3 8-837 146 Behandlung am Herzen bzw. den Herzkranzgefäßen mit Zugang über einen Schlauch (Katheter)

4 8-831 121 Legen bzw. Wechsel eines Schlauches (Katheter), der in den großen Venen platziert ist
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

5 1-275 116 Untersuchung der linken Herzhälfte mit einem über die Schlagader ins Herz gelegten Schlauch

(Katheter)

6 1-632 92 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

7 8-800 79 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen eines Spenders auf

einen Empfänger

7 8-854 79 Verfahren zur Blutwäsche außerhalb des Körpers mit Entfernen der Giftstoffe über ein

Konzentrationsgefälle - Dialyse

9 8-83b 41 Stent-Implantation im Herzkranzgefäß

10 8-701 34 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung - Intubation

11 3-052 33 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus - TEE

12 8-390 30 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines Patienten im Bett, z.B. Lagerung im

Schlingentisch oder im Spezialbett

12 8-900 30 Narkose mit Gabe des Narkosemittels über die Vene

14 1-620 29 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

15 8-706 27 Anlegen einer Gesichts-, Nasen- oder Kehlkopfmaske zur künstlichen Beatmung

15 8-771 27 Herz bzw. Herz-Lungen-Wiederbelebung

17 8-810 26 Übertragung (Transfusion) von Blutflüssigkeit bzw. von Anteilen der Blutflüssigkeit oder von

gentechnisch hergestellten Bluteiweißen

18 1-440 25 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den Gallengängen

bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

18 5-377 25 Einsetzen eines Herzschrittmachers bzw. eines Impulsgebers (Defibrillator)

20 8-640 24 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen - Defibrillation

 
B-[13].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
Rang OPS-Ziffer (4-

6-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-311 7 Anlegen eines vorübergehenden, künstlichen Luftröhrenausganges

 
 
B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
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•

•

•

 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-Ambulanz Dr. Engers Auf Überweisung aller niedergelassenen
Ärzte (VX00)

AM00 Prämedikationsambulanz Prämedikationsambulanz Ambulante Narkosevorgespräche und
Untersuchungen (VX00)

AM07 Privatambulanz Dr. Engers uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VX00)

 
 
B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[13].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA00 16 Intensivbetten Ja invasive und nicht-invasive

Beatmungsmöglichkeiten, zentrale

Überwachungseinheit

AA38 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft

postivem Beatmungsdruck

Ja

AA39 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und

Bronchienspiegelung

Ja

AA07 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja

AA40 Defibrillator Gerät zur Behandlung von

lebensbedrohlichen

Herzrhythmusstörungen

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA10 Elektroenzephalographiegerät

(EEG) 

Hirnstrommessung Nein

AA43 Elektrophysiologischer

Messplatz mit EMG, NLG, VEP,

SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster

elektrischer Potentiale im Nervensystem,

die durch eine Anregung eines der fünf

Sinne hervorgerufen wurden

Nein In Kooperation mit niedergelassenen

Neurologen

AA12 Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie

(z.B. Herzkatheterlabor,

Ablationsgenerator,

Kardioversionsgerät,

Herzschrittmacherlabor)

Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse,

Peritonealdialyse)

Ja

AA48 Gerät zur intraaortalen

Ballongegenpulsation (IABP)

Mechanisches Gerät zur Unterstützung

der Pumpleistung des Herzens

Ja

AA52 Laboranalyseautomaten für

Hämatologie, klinische Chemie,

Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von Blutwerten

bei Blutkrankheiten, Stoffwechselleiden,

Gerinnungsleiden und Infektionen

Ja

AA54 Linksherzkathetermessplatz Darstellung der Herzkranzgefäße mittels

Röntgen-Kontrastmittel

Ja

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT) 

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA27 Röntgengerät/

Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

Ja

AA29 Sonographiegerät/

Dopplersonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des

Dopplereffekts/farbkodierter Ultraschall

Ja

 
 
B-[13].12 Personelle Ausstattung 
B-[13].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie

 
 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ): Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

 
B-[13].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

21,8 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

13,9 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

49,5 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher

akademischer Abschluss: 

Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

 
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP10 Mentor und Mentorin

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP15 Stomapflege

ZP16 Wundmanagement

 
B-[13].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP14 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge

und Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist

und Klinische Linguistin/Sprechwissenschaftler

und Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und

Phonetikerin

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

SP27 Stomatherapeut und Stomatherapeutin

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP28 Wundmanager und

Wundmanagerin/Wundberater und

Wundberaterin/Wundexperte und

Wundexpertin/Wundbeauftragter und

Wundbeauftragte
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B-[14] Fachabteilung Diagnostische Radiologie (Standort Bad
Kreuznach)
 
B-[14].1 Name der Organisationseinheit/Fachabteilung 
Diagnostische Radiologie (Standort Bad Kreuznach)  

Art der Abteilung:

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  

Fachabteilungsschlüssel:

3751  
Hausanschrift:

Ringstrasse 64  

55543 Bad Kreuznach     

Telefon:

0671  / 605  - 2130  

Fax:

0671  / 605  - 2149  

E-Mail:

zanderjo@kreuznacherdiakonie.de  

Internet:

http://www.kreuznacherdiakonie.de 
 
B-[14].2 Versorgungsschwerpunkte [Diagnostische Radiologie (Standort Bad Kreuznach)] 
 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Diagnostische Radiologie

(Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR15 Arteriographie MR-Angiographien

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung 

VR10 Computertomographie (CT), nativ Schädel inklusive Gesichtsschädel,

Nasennebenhöhlen und Felsenbeine, Hals, Thorax,

Abdomen und Becken, Extremitäten

Seite 175 von 194

http://www.kreuznacherdiakonie.de


Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Diagnostische Radiologie

(Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren CT-gesteuerte Gewebepunktionen und

Abszessdrainagen, Osteodensitometrien

(Terminierung und Befundung durch

Röntgenabteilung der Rheumaklinik)

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel Schädel inklusive Gesichtsschädel,

Nasennebenhöhlen und Felsenbeine, Hals, Thorax,

Abdomen und Becken, Extremitäten, Myelo-CT nach

lumbaler Myelographie

VR04 Duplexsonographie 

VR41 Interventionelle Radiologie CT-gesteuerte Punktionen und Probenentnahme,

Abszessdrainagen, Periradikuläre Therapie,

Infiltrationen des Iliosakrakgelenkes, PTCD

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren) In Kooperation mit Rheumakrankenhaus Bad

Kreuznach

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Skelettsystem (inklusive Becken-Bein-Statiken,

Wirbelsäulen-Ganzaufnahmen), Thorax und Rippen,

Abdomen (Leeraufnahmen,

durchleuchtungsgesteuerte

Kontrastmitteldarstellungen von Speiseröhre, Magen,

Dünn- und Dickdarm), Anlage einer perkutanen

transhepatischen Gallenwegsdrainage (PTCD),

Urogenitaltrakt (i.v.-Urogramme,

Miktionszysturethrographie, Hysterosalpingographie),

Fisteldarstellungen, Phlebographien (Arm, Bein),

weibliche Brust (Mammographie inklusive

präoperativer Markierung, Galaktographie), lumbale

Myelographien

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ Schädel, Hals, Wirbelsäule, Thorax, Abdomen und

Becken, Extremitäten

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren MR-Angiographien (v.a. Carotiden, Nierenarterien,

Extremitätengefäße)

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Schädel, Hals, Wirbelsäule, Thorax, Abdomen und

Becken, Extremitäten

VR02 Native Sonographie 

VR16 Phlebographie 
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Diagnostische Radiologie

(Standort Bad Kreuznach): 

Kommentar / Erläuterung: 

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren Myelographie, Urographie, Miktionszysturografphie,

Kolonkontrastdarstellung in Mono- und

Doppelkontrasttechnik, Ösophagographie,

Hysterosalpingographie

 
 
B-[14].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Diagnostische Radiologie (Standort

Bad Kreuznach)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[14].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Diagnostische Radiologie (Standort Bad

Kreuznach)] 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[14].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung 
Vollstationäre Fallzahl:

0 

 
B-[14].6 Diagnosen nach ICD 
trifft nicht zu / entfällt 
B-[14].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD 
trifft nicht zu / entfällt 
B-[14].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[14].7 Prozeduren nach OPS 
B-[14].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 3-200 1250 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

2 3-225 780 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

3 3-226 614 Computertomographie (CT) des Beckens mit Kontrastmittel

4 3-222 484 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel
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Rang OPS-301 Ziffer

(4-stellig): 

Anzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

5 3-800 341 Kernspintomographie (MRT) des Schädels ohne Kontrastmittel

6 3-207 267 Computertomographie (CT) des Bauches ohne Kontrastmittel

7 3-220 246 Computertomographie (CT) des Schädels mit Kontrastmittel

8 3-802 223 Kernspintomographie (MRT) von Wirbelsäule und Rückenmark ohne Kontrastmittel

9 3-820 182 Kernspintomographie (MRT) des Schädels mit Kontrastmittel

10 3-202 165 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne Kontrastmittel

11 3-206 132 Computertomographie (CT) des Beckens ohne Kontrastmittel

12 3-203 101 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks ohne Kontrastmittel

13 3-205 85 Computertomographie (CT) des Muskel-Skelettsystems ohne Kontrastmittel

14 3-614 70 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel sowie Darstellung des

Abflussbereiches

15 3-828 65 Kernspintomographie (MRT) der Blutgefäße außer der großen, herznahen Schlagadern und

Venen mit Kontrastmittel

16 3-221 58 Computertomographie (CT) des Halses mit Kontrastmittel

17 3-823 43 Kernspintomographie (MRT) von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel

18 3-825 40 Kernspintomographie (MRT) des Bauchraumes mit Kontrastmittel

19 3-806 39 Kernspintomographie (MRT) der Muskeln, Knochen und Gelenke ohne Kontrastmittel

20 3-201 34 Computertomographie (CT) des Halses ohne Kontrastmittel

20 3-20x 34 Sonstige Computertomographie (CT) ohne Kontrastmittel

22 3-22x 23 Sonstige Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

22 3-613 23 Röntgendarstellung der Venen einer Gliedmaße mit Kontrastmittel

24 3-804 20 Kernspintomographie (MRT) des Bauchraumes ohne Kontrastmittel

25 3-821 18 Kernspintomographie (MRT) des Halses mit Kontrastmittel

26 3-826 15 Kernspintomographie (MRT) der Muskeln, Knochen und Gelenke mit Kontrastmittel

27 3-808 13 Kernspintomographie (MRT) der Blutgefäße außer der großen, herznahen Schlagadern und

Venen ohne Kontrastmittel

28 3-223 9 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des Rückenmarks mit Kontrastmittel

28 3-801 9 Kernspintomographie (MRT) des Halses ohne Kontrastmittel

28 3-805 9 Kernspintomographie (MRT) des Beckens ohne Kontrastmittel
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•

•

•

•

B-[14].7.2 Weitere Kompetenzprozeduren 
keine Angaben 
 
B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 

Nr: Art der Ambulanz: Bezeichnung der

Ambulanz: 

Nr. / Leistung: Kommentar / Erläuterung:

AM00 KV-Ambulanz Dr. Kessler MRT-Diagnostik für Patienten des
Rehamedizinischen Dienstes und des
Sozialpädiatrischen Zentrums (VR00)

AM00 KV-Ambulanz Dr. Schreeb Periradikuläre Therapie, Infiltratonen des
Iliosakralgelenkes (VR00)

AM00 KV-Ambulanz Dr. Zander Röntgen bei Kindern,
Hysterosalpingographie, Becken-Bein-
Statik, WS-Ganzaufnahme, Radiologische
Leistungen auf Überweisung leitender
Ärzte der Chirurgie, Plastische Chirurgie
sowie Orthopädie (VR00)

AM07 Privatambulanz Privatambulanz Dr.

Zander und Dr. Kessler

uneingeschränktes Behandlungsangebot
für privat versicherte Patienten (VR00)

 
 
B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
trifft nicht zu / entfällt 
 
B-[14].11 Apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt

mittels Röntgenstrahlen

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte: Umgangssprachliche Bezeichnung: 24h: Kommentar / Erläuterung: 

AA22 Magnetresonanztomograph

(MRT)

Schnittbildverfahren mittels starker

Magnetfelder und elektromagnetischer

Wechselfelder

Ja

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche

Brustdrüse

Ja

AA27 Röntgengerät/Durchleuchtungsg

erät

Ja 3 Rasterwandstative, 3 Buckytische, 1

Durchleuchtungsgerät.

Ab 2009 digitale Radiologie

 
 
B-[14].12 Personelle Ausstattung 
B-[14].12.1 Ärzte und Ärztinnen: 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung: 

Nr. Facharztbezeichnung: Kommentar / Erläuterung: 

AQ54 Radiologie

 
 
B-[14].12.2 Pflegepersonal: 

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen)

4,2 Vollkräfte

davon Fachärzte und
Fachärztinnen

3,2 Vollkräfte

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V)

0 Personen

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[14].12.3 Spezielles therapeutisches Personal:Für die Organisationseinheit/Fachabteilung

steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung: 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar/ Erläuterung: 

SP02 Arzthelfer und Arzthelferin

SP43 Medizinisch-technischer Assistent und

Medizinisch-technische

Assistentin/Funktionspersonal

Medizinisch-technische RadiologieassistentIn (MTRA)

 
 

Anzahl Ausbildungsdauer Kommentar/ Erläuterung

Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinn
en

0 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinne
n

0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Teil C - Qualitätssicherung
 
C-1 Teilnahme externe vergleichende Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGB V

(BQS-Verfahren) 
 
C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V  
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem

Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 
 

Leistungsbereich in dem teilgenommen wird: Kommentar / Erläuterung: 

Neonatalerhebung

Schlaganfall

 
 
C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §

137f SGB V 
trifft nicht zu / entfällt 
 
C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung 
trifft nicht zu / entfällt 
 
C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 
 

Leistungsbereich: Mindest-

menge: 

Erbrachte

Menge: 

Ausnahmetatbestand: Kommentar/Erläuterung: 

Knie-TEP 50 267

 
 
C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur

Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]

("Strukturqualitätsvereinbarung") 
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Nr. Vereinbarung: Kommentar/Erläuterung: 

CQ05 Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung der

Versorgung von Früh- und Neugeborenen – Perinatalzentrum

LEVEL 1

Die Ergebnisse sind auf der Homepage des

Kankenhauses abrufbar.

http://www.kreuznacherdiakonie.de
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Teil D - Qualitätsmanagement
 
D-1 Qualitätspolitik 
 
 
Die Qualitätspolitik des Diakonie Krankenhauses kreuznacher diakonie wird geprägt durch das Leitbild der Stiftung

kreuznacher diakonie. 
 
Das Leitbild der Stiftung „nicht aufhören anzufangen" soll den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Patienten und der

interessierten Öffentlichkeit die Ziele und die Aufgaben des Diakonie Krankenhauses als Selbstverständnis nahe bringen und

somit für die gesellschaftliche Teilhabe aller Menschen einzutreten. 
 
Wir erfüllen einen Auftrag 
 
Als Teil der Evangelischen Kirche im Rheinland trägt die Stiftung kreuznacher diakonie dazu bei, das Diakonische Amt in der

Evangelischen Kirche zu gestalten und zu fördern. Die kreuznacher diakonie ist eine Kirchliche Stiftung des öffentlichen

Rechts. Sie wurde gegründet als Diakonissen Mutterhaus 1889 in Bad Sobernheim. Seit 1900 befindet sich der Sitz in Bad

Kreuznach. 1980 hat die kreuznacher diakonie die Rechtsform des öffentlichen Rechts erhalten. Die Stiftung ist Mitglied im

Diakonischen Werk der Evangelischen Kirche im Rheinland und dadurch dem Diakonischen Werk der Evangelischen Kirche

in Deutschland mit seinen Fachverbänden angeschlossen. 
 
Wir lassen uns von Menschen berühren und bewegen 
 
Das Angebot des Diakonie Krankenhauses reicht von der Geburtshilfe bis zur Begleitung von Menschen in der letzten Phase

ihres Lebens. Dabei möchten wir den Erwartungen und Bedürfnissen unserer Patienten im besten Sinne gerecht werden und

eine individuell geplante und fachkompetente medizinische und pflegerische Behandlung leisten.  
 
Wir setzen unser Wissen und Können für Menschen ein 
 
Engagierte und qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tragen entscheidend zum Erfolg unserer Dienstleistungen bei.

Ein respektvoller Umgang miteinander und eine offene Kommunikationskultur fördern die Zufriedenheit. Engagement und

Motivation werden durch die Beteiligung an Entwicklungen und Entscheidungen erreicht. Kontinuierliche Aus-, Fort- und

Weiterbildungen an eigenen Schulen der Stiftung mit sozialen, pflegerischen und diakonischen Ausbildungsgängen sowie

eine Akademie für berufliche Bildung sichern die Qualifikation und stärken das Selbstverständnis.  
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Wir achten das Recht auf Selbstbestimmung 
 
Der Dienstleistungsprozess zwischen den Mitarbeitenden und den Kunden des Diakonie Krankenhauses wird geprägt von

Partnerschaft. Es ist ein Prozess des gegenseitigen Nehmens, der gegenseitigen Anerkennung, des gegenseitigen

Vertrauens und der Achtung vor dem Selbstbestimmungsrecht des Menschen.  
 
Wir leben unsere Werte 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stiftung kreuznacher diakonie tragen den kirchlich-diakonischen Auftrag mit.

Arbeiten in der Stiftung bedeutet zusammenarbeiten. Wichtige Grundlagen für dieses Verständnis sind Ehrlichkeit und

Wahrhaftigkeit, Offenheit und Transparenz, Vertrauen und Wertschätzung, Zuverlässigkeit und Beteiligung. Die

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden an der Entwicklung von Zielen und den Entscheidungsprozessen, die ihren

Arbeitsbereich betreffen, beteiligt.  
 
Wir tragen gemeinsam Verantwortung 
 
Die konsequente Delegation von Verantwortung und Kompetenz geht durch alle Führungsebenen. Für die Erbringung ihrer

Dienstleitungen braucht das Diakonie Krankenhaus unterschiedliche Professionen und Fähigkeiten, die sich auf hohem

Niveau ergänzen.  
 
Wir entwickeln uns gemeinsam weiter 
 
Als Lernende Organisation muss sich die Stiftung kreuznacher diakonie in der Professionalität ihrer Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter und damit der Qualität ihrer Dienstleistungen permanent weiterentwickeln. In ihrem Handeln sieht sich die

Stiftung dem Auftrag Gottes zur Bewahrung der Schöpfung verpflichtet. Bei Beschaffung, Gebrauch und Verbrauch von

Gütern sowie im Umgang mit natürlichen Ressourcen ist von allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Verantwortung für

die Zukunft der Erde und damit für die nächste Generation zu beachten. 
 
Wir unternehmen Diakonie 
 
Ein positives wirtschaftliches Ergebnis ist die notwendige Voraussetzung für die Arbeit. Der professionelle Einsatz von

Ressourcen und die Leistungserbringung mit hoher Qualität erfordern eine effiziente und wirtschaftliche Arbeitsweise. Die

Prozesse im Diakonie Krankenhaus werden so organisiert, dass sie den zukünftigen Anforderungen gerecht werden und

somit langfristig die Leistungsfähigkeit sichern.  
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Wir gestalten Zukunft mit 
 
Die Weiterentwicklung des Dienstleistungsangebotes nach den Bedürfnissen der Kunden unter den sich verändernden

Rahmenbedingungen ist eine permanente Aufgabe des Diakonie Krankenhauses, gemäß den Aussagen unseres Leitbildes 
 
„Gewachsenes pflegen wir, Gelungenes führen wir weiter, Neues gestalten wir. Wir vertrauen darauf, dass Gott unsere

Arbeit weiterhin begleitet".  
 
Grundsätze der Arbeit des Diakonie Krankenhauses 
 
Das Diakonie Krankenhaus stellt die medizinische Versorgung der Bevölkerung in der Region sicher. Die medizinischen

Leistungsprozesse und die Dienstleistungsangebote werden kontinuierlich überprüft und systematisch weiterentwickelt.  
 
Die Organisation des Diakonie Krankenhauses ist so aufgebaut, dass Entscheidungen und Entwicklungen von den

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen werden. Die Arbeitsabläufe sind effektiv und orientiert an den Bedürfnissen der

Kunden. An der Ausarbeitung und Umsetzung von Maßnahmen der Qualitätssicherung und Qualitätsverbesserung wirken

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf allen Ebenen mit. Ein besonderer Schwerpunkt bildet dabei die Seelsorge im

Krankenhaus mit ihrem umfangreichen Angebot für Patienten, Angehörige und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die

Mitarbeitervertretung ist Partner des Diakonie Krankenhauses und vertritt die Interessen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Zur Umsetzung der Qualitätspolitik und zur Handlungsorientierung für alle Beschäftigten hat das Diakonie Krankenhaus

Grundsätze zur Patientenorientierung, zur Mitarbeiterorientierung und zur Führungskultur festgeschrieben.  
 
 
D-2 Qualitätsziele 
 
 
Die strategische Ausrichtung der Stiftung kreuznacher diakonie ist die Grundlage für die Festlegung von Qualitätszielen im

Diakonie Krankenhaus. 
 
Das Strategisches Denken und Handeln der Stiftung orientiert sich am satzungsmäßigen Zweck und an dem im Leitbild

definierten Selbstverständnis. Die grundlegende Zielrichtung zeichnet sich dadurch aus, dass sie sich nicht primär an

formalen Finanzzielen orientiert. Die Qualität der Mitarbeitenden, der Prozesse und der Dienstleistungen sowie eine gelebte

Stiftungskultur sind neben einem positiven wirtschaftlichen Ergebnis tragfähiges Fundament für die Erreichung des

Stiftungszwecks. 
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Die strategische Ausrichtung umfasst verschiedene Elemente. Die Mission beschreibt Herkunft und Auftrag der Stiftung. Die

Vision benennt, was die kreuznacher diakonie sein will, wofür sie steht und was sie erreichen will. Um diese Vision zu

erreichen steht das Gesamtziel. Das Gesamtziel zeigt sich in dem Erfolg, dass die kreuznacher diakonie mit ihrem

spezifischen Auftrag und ihrem Selbstverständnis für die Menschen erkennbar und erlebbar wird. Er wird darin deutlich, dass

Menschen die Dienstleistungen der Stiftung in großem Umfang in Anspruch nehmen und mit den Leistungen zufrieden sind. 
 
Strategische Ausrichtung: 
 
Markenidentität nach innen und außen stärken 
 • - Positives Image pflegen und ausbauen
 • - Kundenzufriedenheit optimieren
 • - Mitarbeiteridentifikation optimieren

 
 
 
Marktpräsenz stabilisieren und ausbauen 
 • - Finanzielle Stabilität sicherstellen
 • - Wirtschaftlichkeit optimieren
 • - Marktanteile erhalten bzw. steigern

 
 
 
Stiftungskultur weiterentwickeln 
 • - Mitarbeiterorientierung verbessern
 • - Werteorientierung leben und fördern
 • - Glaube und Arbeit verbinden

 
 
 
Qualität optimieren 
 • - Werteorientierte Führungskultur entwickeln
 • - Organisationsstrukturen weiter entwickeln
 • - Professionalität erhöhen
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Operative Ziele: 
 
Die operativen Qualitätsziele werden jährlich auf einer Strategiekonferenz gemeinsam von Geschäftsführung des Diakonie

Krankenhauses kreuznacher diakonie mit allen Abteilungsleitern und Chefärzten sowie den Mitarbeitern des

Qualitätsmanagements für das folgende Jarhr definiert. 
 
Für den Zeitraum 2008/2009 wurden als operative Ziele beschrieben: 
 • Ergebnisse der Mitarbeiterbefragung in Maßnahmen umsetzen
 • Kompetenzzentrum Brust
 • Elternschule
 • Perinatalzentrum level 1
 • Kardiologischer Schwerpunkt
 • Diabetologischer Schwerpunkt
 • Sportmedizinisches Zentrum
 • Ausbau des Leistungsspektrums Wirbelsäulenchirurgie
 • Umstrukturierung der Notaufnahme
 • Internetauftritt und Patientenbroschüre neu gestalten
 • Mitarbeiterzeitung
 • Freizeit- und Gesundheitsangebote für Mitarbeiter
 • Mitarbeitergespräche
 • Führungsseminare
 • Rezertifizierung Juni 2008

 
 
 
Die Qualitätsziele des Diakonie Krankenhauses sind verbunden mit Ergebnis-Kriterien. Hierzu gehören: 
 • Mitarbeiterzufriedenheit
 • Patientenzufriedenheit
 • Zufriedenheit der Einweiser
 • Fallzahlentwicklung
 • Finanzielles Ergebnis

 
 
 
Die Kommunikation der Ziele und der Zielerreichung ist ein wichtiger Bestandteil der Qualitätspolitik, da alle Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter zur Zielereichung beitragen sollen und ihren Möglichkeiten entsprechend eingebunden werden. 
 
Über das Intranet, eine Mitarbeiterzeitung und über verschiedene Besprechungsstrukturen werden die Ziele kommuniziert
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und über den aktuellen Stand der Umsetzung informiert. 
 
 
D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
 
 
Im Jahr 2000 wurde ein Qualitätsmanagementsystem (QMS) installiert und inzwischen weiterentwickelt. Es erstreckt sich

über alle Prozesse des Krankenhauses. Qualitätsmanagement wird als Aufgabe des gesamten Unternehmens verstanden

und die Verantwortung für die Qualität ihrer Arbeit von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wahrgenommen werden soll. 
 
Das QMS dient als Mittel zur Erfüllung unserer Qualitätspolitik und zur Sicherstellung der Übereinstimmung unserer

Dienstleistungen mit den Kundenanforderungen. Das QMS wird ständig verbessert. 
 
Das QMS ist nach den Kriterien der DKG und der Normenreihe der DIN EN ISO 9001-2000 aufgebaut und besteht aus den

drei Hauptsäulen Menschen, Prozesse und Ergebnisse. „Durch die Einbindung aller Menschen (Mitarbeiter) in einen

kontinuierlichen Verbesserungsprozess bessere Ergebnisse erzielen". 
 
Die Zertifizierung nach proCum Cert GmbH wurde im Juni 2005 erstmalig erfolgreich absolviert. Im Juni 2008 ist uns das

Zertifikat für eine erfolgreiche Re-Zertifizierung nach den Kriterien von procumCert und KTQ (Kooperation für Transparenz

im Qualitätsmanagement) mit einem sehr guten Ergebnis erneut übereicht worden. In allen Teilbereichen konnten verglichen

zum Ergebnis aus 2005 deutliche Verbesserungen erzielt werrden.  
 
Ausgehend von der für die Zertifizierungen notwendigen Selbstbewertung, der seit dem Jahr 2004 regelmässig trägerweit

durchgeführten Kunden- und Mitarbeiterbefragungen und mehreren Workshops unter externer Beratung werden die

erkannten Schwachstellen in Qualitätszirkeln und Arbeits- und Projektgruppen bearbeitet. Ziel hierbei ist es Strukturen,

Prozesse und Ergebnisse dauerhaft zu verbessern und die Re-Zertifizierung zu erreichen. 
 
Aufgaben und ihre Wechselbeziehungen, Verantwortungen und Befugnisse sind in den Organigrammen, den

Aufgabenbeschreibungen, Managementordnungen, Richtlinien und Prozessbeschreibungen festgelegt. 
 
Verantwortlich für den Aufbau, die Umsetzung und die Weiterentwicklung des QMS ist die Geschäftsführung. Zwei

pflegerische und ein ärztlicher Qualitätsmanagementbeauftragter sowie eine Dokumentationsassistentin sind im QM

beschäftigt. Der Qualitätssteuerungs-ausschuss (QSA) koordiniert alle Aktivitäten im Qualitätsmanagement. Grundsätzlich

bleibt jedoch die Zuständigkeit und Verantwortung für die Qualität ihrer Leistungserbringung bei den jeweiligen

Fachabteilungen. Hierzu sind medizinische, pflegerische und abteilungsspezifische Qualitätsbeauftragte benannt, die eng mit
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dem QM -Team zusammenarbeiten. 
 
Die Sicherstellung der Einbeziehung aller Mitarbeiter erfolgt in interdisziplinären und abteilungsübergreifenden

Arbeitsgruppen. Durch die festgelegten Sitzungen wie Chefarztkonferenz, Pflegekonferenz und Abteilungsleiterkonferenz ist

der Informationsfluss in alle Bereiche des Krankenhauses gewährleistet. Zusätzlich erstellt das QM Mitarbeiterinformationen

in Schriftform und über die Intranetseite Qualitätsmanagement. 
 
 
D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements 
 
 
Beschwerdemanagement 
 
Im Diakonie Krankenhaus ist seit 2001 ein Beschwerdemanagement eingeführt. Die Ergebnisse werden kontinuierlich zur

Verbesserung und Weiterentwicklung der Dienstleistungen genutzt. 
 
Ausgehend von der These, dass jedes Streben nach Kundenzufriedenheit begleitet wird von mehr oder weniger großer

Unzufriedenheit des Kunden, werden Beschwerden systematisch bearbeitet und erfasst. Ausgewertete Beschwerden

enthalten wichtige Informationen über Unzufriedenheit und Erwartungshaltungen der Patienten, der Mitarbeiter und der

externen Kunden. 
 
Diese Beschwerden geben dem Diakonie Krankenhaus die Gelegenheit, aktuelle Informationen direkt vom Markt zu erhalten

und dadurch betriebliche Schwächen und Marktchancen zu identifizieren. 
 
Die Ziele des Beschwerdemanagements sind: 
 • - Die Herstellung von Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit 
 • - Stärkung der Kundenorientierung 
 • - Kontinuierliche Verbesserung der Dienstleistung

 
 
 
  
 
Betriebliches Vorschlagswesen 
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Ein betriebliches Vorschlagswesen bildet im Diakonie Krankenhaus den äußeren Rahmen des Ideenmanagement, mit dem

wir die Erfahrung und das Potenzial unserer Mitarbeiter nutzen. Betriebliches Vorschlagswesen als Ideenmanagement ist

darüber hinaus ein geeigneter Baustein, um die bestehenden Managementsysteme im Qualitätsmanagementsystem zu

ergänzen. 
 
Das Hauptziel des betrieblichen Vorschlagswesens ist die Verbesserung von Arbeitsabläufen und Strukturen im Sinne einer

besseren Patientenversorgung und höherer Mitarbeiterzufriedenheit, zusätzlich profitieren wir im Sinne einer Steigerung der

Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit und der Sicherung der Arbeitsplätze. Jeder gemachte Vorschlag hilft ! 
 
 
 
Das Ideenmanagement fasst die einzelnen Ansätze des Qualitäts- und Gesundheitsmanagements, des Vorschlagswesen

und kontinuierlicher Verbesserungsprozesse (KVP) zusammen. So entsteht ein weit gespanntes, ganzheitliches System

aktiver Beteiligung. KVP ist dabei ein wichtiger Baustein im Changemanagement (Veränderungsmanagement) des

Krankenhauses. Der kontinuierliche Verbesserungsprozess ist ein Entwicklungsprozess, der den Schritt von der Optimierung

der Arbeitsprozesse zur echten Innovation im Unternehmen anstrebt. Es geht nicht nur darum, Probleme im Sinne von

Mängeln aufzuspüren und abzustellen, sondern zunehmend Chancen im Sinne einer zusätzlichen Qualitätssteigerung zu

nutzen. 
 
Diese Ausrichtung und Verbindung zwischen KVP und betrieblichen Vorschlagswesen schafft Voraussetzungen, um ein

aktives Vorschlagswesen mit kritischem Arbeitsbewusstsein, innovativer Teamkultur und zusätzlichem Motivationsschub im

Sinne einer lernenden Organisation zu entwickeln. 
 
  
 
Interne Audits 
 
Das Interne Audit ist etabliertes Element des Qualitätsmanagement-Systems im Diakonie Krankenhaus und wird regelmäßig

durchgeführt. Es ist eine systematische und unabhängige Untersuchung, um festzustellen, ob die qualitätsbezogenen

Tätigkeiten und die damit zusammenhängenden Ergebnisse den geplanten Anordnungen entsprechen und ob diese

Anordnungen wirkungsvoll verwirklicht und geeignet sind, die Ziele zu erreichen. 
 
Ziele sind die Stabilisierung und die Weiterentwicklung der eigenen Grundsätze und der Forderungen bezüglich der Qualität

im Diakonie Krankenhaus. 
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Das bedeutet: 
 • - Check der festgelegten Regelungen und Standards 
 • - Check der Forderungen aus Vorschriften (z.B. gesetzlichen) 
 • - Prüfen, ob die durchgeführten Maßnahmen der Zielerreichung dienen 
 • - Aufspüren von Verbesserungsmöglichkeiten durch die Überprüfung von Abläufen einzelner Dienstleistungen

 
 
 
  
 
Risikomanagement 
 
Neben den Maßnahmen zur Vermeidung von Risiken, wie die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben und Richtlinien zur Hygiene,

zur Arzneimittelversorgung, zur Anwendung von Blut- und Blutprodukten und zum Arbeits- und Umweltschutz, werden

Zwischenfälle kontinuierlich erfasst und ausgewertet. Die Ergebnisse werden genutzt, um operative und strategische

Maßnahmen zur weiteren Minimierung von Risiken festzulegen. 
 
  
 
  
 
 
D-5 Qualitätsmanagementprojekte 
 
 
Zur Verbesserung und Erweiterung ihrer Dienstleistungen wurden im Diakonie Krankenhaus verschiedene Projekte

durchgeführt. 
 
Die Projekte werden systematisch geplant, durchgeführt und hinsichtlich ihrer Qualität und ihrer Zielerreichung bewertet. Ein

Reportingsystem sichert den Erfolg. 
 
Im Berichtszeitraum wurden folgende Projekte im Diakonie Krankenhaus geplant und durchgeführt: 
 • Bearbeitung der Ergebnisse aus der Mitarbeiterbefragung
 • Aufbau eines Kompetenzzentrums für Brusterkrankungen in Kooperation mit dem Katholischen Klinikum Mainz
 • Anerkennung als kardiologischer Schwerpunkt
 • Eröffnung eines Linksherzkathetermessplatzes
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 • Anerkennung als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin Mainz
 • Ausbau des Leistungsspektrums Wirbelsäulenchirurgie
 • Weiterentwicklung der Elternschule in den Abteilungen Geburtshilfe und Kinder- und Jugendmedizin
 • Weiterentwicklung des medizinischen Notfallmanagements
 • Einführung von Kodierfachkräften
 • Einführung und Etablierung eines betrieblichen Vorschlagswesens
 • Schulungen zum Risikomanagement im Krankenhaus
 • Erfolgreiche Re-Zertifizierung Juni 2008
 • Planung von Bettenkapazität zur Versorgung palliativmedizinischer Patienten
 • Neugestaltung des Internetauftritts sowie der Patientenbroschüre
 • Implementierung eines Schmerzkonzeptes
 • Aufbau eines Schulungskonzeptes für Ärzte zur ärztlichen Gesprächsführung

 
 
 
 
D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements 
 
 
Zertifizierung 
 
Das Diakonie Krankenhaus kreuznacher diakonie ist seit Juni 2005 nach den Qualitätskriterien der proCum Zert

Zertifizierungsgesellschaft GmbH zertifiziert. 
 
Im Juni 2008 wurde das Zertifikat erneut überreicht, nachdem externe Visitoren vorher eine Woche lang die Abläufe und

Strukturen im Diakonie Krankenhaus kreuznacher diakonie genauestens geprüft hatten und  ein sehr gutes Ergebnis

attestierten. 
 
Die kombinierte Zertifizierung nach proCum Cert und KTQ (Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen)

beinhaltet die Überprüfung und Bewertung der Qualität der Leistungserbringung und des internen Qualitätsmanagements in

neun Qualitätskategorien. 
 
Hierbei werden die Themen: 
 
Patientenorientierung (pCC + KTQ), Mitarbeiterorientierung (pCC+KTQ), Sicherheit im Krankenhaus (KTQ),

Informationswesen (KTQ), Trägerverantwortung und Krankenhausführung (pCC + KTQ), Qualitätsmanagement (KTQ),

Spiritualität (pCC) und Verantwortung gegenüber der Gesellschaft (pCC) geprüft und bewertet. 
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Als Krankenhaus in konfessioneller Trägerschaft sollte in gleicher Weise die Qualität von Organisation und Struktur und von

medizinischen und pflegerischen Prozessen mit der Qualität der spirituellen Begleitung von Patienten, Angehörigen,

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern durch das Zertifizierungsverfahren transparent dargestellt und durch externe Experten

bewertet werden. 
 
Das Zertifikat hat eine Gültigkeit von drei Jahren. Die erneute Überprüfung (Re-Zertifizierung) ist für Juni 2011 terminiert. 
 
Selbstbewertung 
 
Zur Vorbereitung auf die Zertifizierung und zur Überprüfung der Reife der Organisation werden interne Selbstbewertungen

durchgeführt. 
 
Die Selbstbewertung gibt Aufschluss über die Stärken und das Verbesserungs-potential der Prozesse und des gesamten

Managementsystems. 
 
Die aus den Ergebnissen gewonnenen Erkenntnisse werden genutzt, um Verbesserungsmaßnahmen einzuleiten. Hierbei

wenden wir die Systematik des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses PDCA (Plan-Do-Check-Act) an. Diese bedeutet,

Projekte werden geplant, die Arbeitsabläufe systematisch umgesetzt, Ergebnisse überprüft und bewertet und anhand der

Auswertung der Ergebnisse wiederum Verbesserungsmaßnahmen eingeleitet. 
 
Befragungen 
 
Ein wichtiges Instrument für die Bewertung der Qualität im Diakonie Krankenhaus sind Befragungen. 
 
Im Rhythmus von 3 Jahren werden Mitarbeiter anonym durch eine externe Beraterfirma befragt, Patienten und

niedergelassene Ärzte im 5-Jahresrhythmus  Die Befragungen geben Aufschluss über die Zufriedenheit der Kunden mit

unserer Organisation, den Arbeitsabläufen, der medizinischen und pflegerischen Versorgung, der Freundlichkeit und

Kompetenz unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, unserem Leistungsangebot und unserer Servicequalität. 
 
Die Ergebnisse helfen Schwachstellen aufzuzeigen und entsprechende Verbesserungsmaßnahmen einzuleiten und in der

Folgebefragung zu evaluieren. 
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